
anuar 1948

Bizone

genehmigun -
werden die

chtigen , be
n ohne vor -
n Behörden
nigung kön -
abgewickelt

SCHWÄBISCHES
TAGBLATTvergangenen

en Schrott -
der in der

Schrottbe -
n auch der
ripps auf
ieser Frage
Großbritan -
ie ihr Pro -
men soll , im
schland stei -
de Schrott -
Hunter an -
decken und
exportieren ."

t Deutsch -

e Mr. Patel
erbindungen
ufzunehmen
tät die ein -

einen Ex -
gen . Indien
men wieder
n, wenn auch
sie unter in -
wesentlichen
llen . Indien
ktions - und
rsorgen .

S

geweiht
ister Robert
ce Talsperre
. Das Kraft -
eprostroi in

- osätzen mit
spricht einer
00 Millionen
hre 1937 be -
a Krieg ver -
augenblick -

ich acht Mil -

roduktion
en nach der
stiegen die

2 sh 6 d pro
Monaten des
on 10 d pro
s Nationale
mate bereits

% erhöht
sterrat ver -
daß es nicht
e Erhöhung

der OROP
tungsgesell -

uche

suche Nähma -
S. T. 4940
er , 610 mm u.
bmaschinentisch
F. u. S. T. 4822
en), 3 Röhren
mzugstoff . Ang .

. Friedenswert
teppich . Ange -

suche Damen -
) oder Herren -
Angeb . unter

rertige Decken
Stück 7. 50×20

ige Reifen 6. 00
5X16. Angebote
Metzingen
iner Steia . od .
cht . Angebote

Peters , Rei -
en
Bestrahlungsap -
maschine oder

S. T. 173
e Büroschreib .

S. T. 170
chreibmaschine ,
hine . S. T. 152
rat , Allstrom ,
bmaschine . An-

nreithose , neu ,
eithose , Gr . 42,

S. T. 142
50x20 : suche 1
lauch . S. T. 12

enes

schematischer
rwissenschaftl .
l . Zeichner (in )

, Institut für
Münster /Westf .,

4 PS 4 -Sitzer ,
fen . Angebote

ccm , in gutem
Angeb . unt .

mpe für 125er
Angebote unter

günstig AEG . .
ocksteine . Näh .
Ober . u . Tief -

a . N.
age . Type GMR .
zgasgenerator -
rential für 1,5 .
fen . S. T. 151
de und 20 - 40
aufwärtsstreb .
Hem Fach Sa-
andel zu kau .
kann mit 20%
bleib . Dring .

er . Saatenver
ha / Thür .
Nebenräumen

mögl . auf dem
ten oder zu
r. 1787 an An-
Z, Reutlingen ,

mehr , trocken ,
ion geeign . , v.

- Rottw . ) auf
ab 1. 4. 48 od .
Euschriften ua -

DIENSTAG , 27 . JANUAR 1948 VERLAG UND SCHRIFTLEITUNG : TUBINGEN , UHLANDSTRASSE 2

Zusammenschluß der westeuropäischen Staaten

wenn man mit der Einleitung der Bespre -
chungen warte , bis Rußland seine Atomwaf -
fen entwickelt habe .

Premierminister Attlee führte in der Ab -
schlußrede zur Debatte über die britische Au -
Benpolitik aus , die polnischen Grenzen seien
in Potsdam nicht festgelegt worden , besonders
die Grenze an der westlichen Neiße sei nur
als Provisorium gedacht .

Bevin , Churchill und Attlee über die britische Außenpolitik Warnung an die UdSSR
LONDON . Außenminister Bevin eröffnete trieben zentralisierte Regierung besitzt ." Wäh -

am vergangenen Donnerstag in Anwesenheit rend die Amerikaner und die Franzosen die -
zahlreicher Diplomaten vor dem Unterhaus die sen Standpunkt teilten , forderten die Russen
Debatte über die britische Außenpolitik . Be - eine übertrieben zentralisierte Regierung , die ,
vin sprach einleitend von der kritischen Si - wie in Osteuropa , dazu benutzt werden könnte ,
tuation , in der sich die Gestaltung der Nach - das diktatorische Regime einer einzigen Par -
kriegswelt befinde . Von sowjetischer Seite ver - tei aufzurichten . Es gelte vor allem , erst ein -
suche man alle zur Verfügung stehenden Mit - mal die Verwaltung der Zonen wirksam zu
tel einzusetzen , um die Kontrolle über Ost - gestalten .
europa zu erlangen . Es habe jetzt indes

den Anschein , daß dieselbe Politik auch in
bezug auf Westeuropa eingeschlagen und rück -
sichtslos in jedem europäischen Land ange -
wendet werden solle : „ Es geht um die Kon -
trolle Westeuropas durch die Sowjetunion , de -
ren Grenzen praktisch bis nach Stettin , an die
Elbe und nach Triest vorgeschoben sind ."

England , Frankreich und die USA beabsich -
tigten , einen Meinungsaustausch über ihre Zo -
nen in einigen Wochen herbeizuführen . Außer -
dem wünschten sie in Deutschland eine Wäh -
rungsreform auf Vierer - Grundlage .

der außenpolitischen .Debatte am vergangenen
Winston Churchill erklärte im Verlaufe

durch Bevin dargelegten Politik ihre volle Zu -
Freitag : Die konservative Partei gibt der

stimmung ."

,,Niemand widersetzt sich dem Gedanken
der europäischen Einheit . Wir müssen aber
wissen , ob diese Einheit sich unter der Vor -
herrschaft oder der Kontrolle einer der Groß - Verhandlungen mit der Sowjetregierung hät -
mächte verwirklicht . " Von einer Politik der ten überhaupt keine Aussichten auf Erfolg ,
Zusammenarbeit unter den vier Groß -
mächten könne keine Rede sein , wenn eine
der Großmächte fortfahre , ihr politisches und
wirtschaftliches System den kleineren Staaten
aufzuzwingen .

Es werde zwar viel von Wahlen und Demo -
kratie geredet . Falls Wähler und Wahlkandi -
daten aber wagten , eine eigene Meinung zu
haben , müßten sie verschwinden . Ein Beispiel
dafür sei der Fall Jakob Kaiser , der von
den Sowjetbehörden daran gehindert werde ,
als Vorsitzender seiner Partei zu fungieren .
Die SPD habe man schon vorher in der Ost -
zone unterdrückt . Aehnliche Beispiele könnten
zu Hunderten aufgeführt werden .

England wünsche daß die UdSSR freund -
schaftliche Beziehungen mit allen Nationen
pflege . Dem Frieden sei aber damit , daß Ost -
europa von der übrigen Welt abgeschnitten
und in einen autarken Block unter Kontrolle
von Moskau und der kommunistischen Partei

zusammengefaßt werde , nicht gedient : , ,Die bri -
tische Regierung wird nichts tun , was gegen
die UdSSR oder ein anderes Land gerichtet
ist . Wir haben aber das Recht , die Bewohner
Westeuropas zu vereinigen , wie es die Russen
mit den Bewohnern Osteuropas tun ." Auf
Grund der gegebenen Situation müßten sich
nunmehr die freien Staaten Westeuropas enger
zusammenschließen .

England sei gewillt , engste Beziehungen mit
Frankreich zu unterhalten . Jetzt sei auch die
Zeit gekommen , Mittel und Wege zu finden ,
um die Beziehungen zu den Beneluxländern
enger zu gestalten . Er hoffe , daß die diesen
Ländern vorgeschlagenen Verträge in Bälde
unterzeichnet würden

Bevin erklärte des weiteren , man sehe in
den USA ein , daß es besser sei , heute Geld für
den Wiederaufbau eines gesunden Europas
auszugeben , als zu warten ,, , bis Armut und
Krankheit ein günstiges Terrain für den Krieg
schaffen "

Zur deutschen Frage führte Bevin aus : , ,Die
politische Organisation Deutschlands hängt von
dem Zonenproblem ab . Die britische Regierung
ist Anhänger eines geeinigten Deutschlands ,
das eine Zentralregierung , jedoch keine über -

Export - Franc geschaffen
PARIS . Die französische Regierung ver -

öffentlichte am vergangenen Sonntag ein Kom -
muniqué über die französischen Maßnahmen
zur Durchführung einer Währungsreform . Es
wird in diesem Kommuniqué darauf hingewie -
sen , daß das Ziel der Regierung , eine Stabili -
sierung der französischen Wirtschaft herbeizu -
führen , nur mit Hilfe eines Programms , das
innenpolitisch Maßnahmen zur Bekämpfung
der Inflation , auf dem Gebiet der Außenpolitik
die Angleichung des Franc an die internatio -
nalen wirtschaftlichen Gegebenheiten
strebte , erreicht werden könne . Es sei daher
notwendig , während einer Uebergangsperiode
Angebot und Nachfrage , konvertierbare Devi -
sen betreffend , wenigstens teilweise auf einem
Markt , auf dem sich die Kurse frei gestalten
könnten , auszugleichen . Endziel der Regierung
sei es , möglichst schnell eine Stabilisierung der
Währung zu erreichen .

an -

Nach dem Kommuniqué sind die neuen
Kurse des Franc 214,392 Francs für 1 Dollar
und 864 Francs für 1 Pfund Sterling .

Neben der offiziellen Börse werde jetzt ein
freier Devisenmarkt zugelassen , auf welchem
der amerikanische Dollar und der portugiesi -
sche Escudo notiert würden .

Der internationale Währungsfond hat bereits
gegenüber den französischen Maßnahmen seine
Mißbilligung ausgesprochen , andererseits sich
aber bereit erklärt , weiterhin mit Frankreich
zusammenzuarbeiten .

9

Attlee nannte den Kommunismus eine dy -
namische Kraft , eine Bewegung voller Fana -
tismus . Die Befehle Moskaus würden nicht nur
von den Satellitenstaaten , sondern auch von
den kommunistischen Parteien der anderen
Länder befolgt . Freundschaftliche Beziehungen

sei aber nicht bereit , den Kommunismus zu
zu Sowjetrußland seien erwünscht . England

akzeptieren .
Zum Marshallplan führte Attlee aus : „ Ich

kann nicht verstehen , warum sich die Leute
dem Marshall - Plan widersetzen , da sie nichts
haben , was sie an seine Stelle setzen können ."

Ausdehnung der deutschen Verwaltung
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Das Niemandsland
Von Dr . Kurt Seeberger

Das Jahr 1947 war bemerkenswert zufolge
der Ereignisse , die nicht stattgefunden haben .
Nicht stattgefunden unter anderem hat : der
Friede mit Deutschland . Das bedeutet , daß
für abermals 365 Tage mit unserem Land
kein Staat zu machen ist . Wir werden nicht
einmal den Schatten einer Souveränität ha -
ben , uns damit zu bedecken , sondern bleiben ,
was wir sind : ein gevierteiltes Protektorat .
Von , ,Deutschland " sprechen heißt heute , von
einer Fiktion reden . Denn Deutschland ist ein
Abstraktum ( ein Schicksal übrigens , demjeni -
gen Europas verwandt ) . Beide existieren ge -
genwärtig nur in der Idee . Es gibt so wenig
ein Deutschland wie es ein Europa gibt , wobei
man im ersteren Falle an eine politisch -
wirtschaftlich - kulturelle Staatlichkeit , im zwei -
ten hingegen an eine Einigkeit im Geiste
denken mag .

- -

-

Deutschland ist nicht Deutschland , sondern
ein Niemandsland . Mit diesem Faktum unse - -
rer aktuellen Geschichte haben wir uns ver -
traut zu machen für wielange , weiß keiner .
Wir sind ein Niemandsland , weil wir , uns
selbst nicht gehörend , zwischen zwei Fronten
liegen . Die letzte Konferenz der Alliierten

London hat dies unmiẞverständlich ge -
zeigt . Um uns geht es nur insoweit , als es um
die anderen geht . Die Deutschen , die da glau -

Zweiteilung Deutschlands , die Frankreich nicht ben , es sei der gute Wille allein , woran es
im entferntesten wünsche , endgültig werde . den Alliierten fehlt , sehen die Situation nicht

Die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen richtig . Im übrigen : es ist überholt , von den
Ländern müsse sich nach dem Grundsatz ab - , ,Alliierten " zu sprechen . Was für den Krieg
soluter Gleichberechtigung vollziehen , selbst - angemessen war , kann für den Nachkrieg
verständlich unter der Voraussetzung , daß je - durchaus falsch sein . Wir sollten uns ange -
des der Länder die auf Grund gemeinsamer wöhnen zu erkennen , daß wir es letzten Endes
Abkommen getroffenen Entscheidungen getreu - mit zwei Welten und deren Repräsentan -
lich durchführe . Dieses System könne in der ten zu tun haben , mit Mächten also , die
Zukunft eine Erweiterung durch Beziehungen sich mit Feindseligkeit begegnen und mit Arg -
zu den Ländern der anderen Zonen erfahren . , wohn behandeln . Der hier waltende Gegen -
Endziel müsse sein , ein politisch dezentrali - satz , Gegensatz zwischen diesem Rußland und
siertes und wirtschaftlich blühendes Deutsch - diesem Amerika - Ostrom gegen Westrom -

Unterstaatssekretär Schneiter zu den Problemen der französischen Zone

FREIBURG . Der französische Unterstaats -
sekretär für deutsche und österreichische An -
gelegenheiten , Pierre Schneiter , erklärte
am vergangenen Sonntag in einer Rede vo
Vertretern der französischen Besatzungsmacht ,
der badischen Regierung und führenden Per -
sönlichkeiten der Parteien , es sei beabsichtigt ,
einen ständig wachsenden Anteil der Verwal -
tung des Landes auf deutsche Stellen zu über -
tragen : , ,Die Tätigkeit der Besatzungsbehörden
soll sich im wesentlichen auf eine Kontroll -
tätigkeit beschränken ."

Die Kontrolle der Militärregierung werde
vor allem dafür Sorge tragen , daß der Natio -
nalsozialismus in keiner Form wieder Fuß
fassen könne und daß am demokratischen
Geist unverrückbar festgehalten werde . Die
Verantwortung , die Frankreich beim Ausgleich
der Zahlungsbilanz der Zone zufalle , mache es
erforderlich , daß die wirtschaftliche Koordinie -
rung in den Händen der Besatzungsbehörden
verbleibe . Auch hier bestehe jedoch die Ab -
sicht , deutsche Stellen allmählich verantwort -
lich zu beteiligen .

Die französische Auffassung über die künf -
tige Struktur Deutschlands sehe in den Län -
dern das Grundelement , ohne das nichts unter -
nommen werden könne . Damit sollten jedoch
keineswegs umfassendere Lösungen ausge -
schaltet werden . Die von Frankreich vorge -
schlagene föderalistische Lösung bedeute nicht
eine Politik der Zerstückelung oder der syste -

matischen Schwächung . Beim derzeitigen Stand
der Verhandlungen zwischen den Alliierten sei
sie auch die einzig verwirklichbare , zumal sie
nicht mit der Gefahr verbunden sei , daß die

land , das zugleich in der Lage sei , sich selbst

standenen Schäden beizutragen , in ein Europa
zu genügen und zur Wiedergutmachung der ent -

einzugliedern , das den Weg zu sich selbst ge -
funden habe .

Unterstaatssekretär Schneiter traf in der

ein . Montagvormittag empfing er die Regierung
Nacht vom Sonntag auf Montag in Tübingen

von Württemberg - Hohenzollern , den Bischof

des Landesbischofs Wurm , Oberkirchenrat
von Rottenburg , Dr . Sproll , den Vertreter

Keller , Landtagspräsident Gengler , den
Sekretär des Allgemeinen Gewerkschaftsbun -
des Fleck , den Rektor der Universität Tü -
bingen , Professor Dr. Steinbüchel , und die
Dekane der einzelnen Fakultäten .

Am Nachmittag stattete der Unterstaats -
sekretär dem Landtag in Bebenhausen einen
Besuch ab . Aus diesem Anlaß war der Aelte -
stenrat zu einer Sitzung zusammengetreten . An

einem Empfang bei Generalgouverneur Wid -
mer am Abend desselben Tages nahmen
gleichfalls deutsche Vertreter des öffentlichen
Lebens teil .

Scharfe Erfassungsmaßnahmen in der Bizone
, ,Speisekammergesetz " angenommen / 1,4 Millionen Arbeiter streikten in Bayern

FRANKFURT . Der Wirtschaftsrat der Bizone Der bayerische Ministerpräsident Dr . Ehard
nahm am vergangenen Freitag zwei Gesetze
an , die neue scharfe Maßnahmen zur Erfas -
sung von landwirtschaftlichen Produkten und
Lebensmittelvorräten enthalten . In dem Gesetz
zur Erfassung der landwirtschaftlichen Pro -
duktion werden die Ablieferungsquoten der
landwirtschaftlichen Betriebe in der Bizone

individuell festgesetzt und Prämien angekün -
digt für die Betriebe , die diese Ablieferungs -
quote überschreiten . Das Gesetz kündigt ferner
für den 3. März die Durchführung einer Vieh -
zählung in der Bizone an und stellt für un -
richtige Angaben bezüglich des Viehstandes
und der Lebensmittelbestände Strafen bis zu
100 000 RM . oder Gefängnis bis zu drei Jahren
in Aussicht .

Das ,,Nothilfegesetz zur Ermittlung von Le -
bensmittelbeständen " , das sogenannte „ Speise -
kammergesetz " , verpflichtet alle landwirtschaft -
lichen und Ernährungsbetriebe einschließlich
der Gaststätten zur Anmeldung ihrer gesam -
ten Lebensmittel vorräte . Fbenso sind die Haus -
haltungsvorstände verpflichtet , Mehlvorräte
und Kartoffelbestände , die über die erlaubte
Menge hinausgehen , anzumelden .

Die westeuropäische Allianz

PARIS , Frankreich und Großbritannien ha -
ben über ihre Botschafter am 21 . Januar , wie
bereits berichtet , den Benelux - Ländern ( Bel -
gien , Holland und Luxemburg ) den Abschluß
eines Allianz - und Freundschaftspaktes nach
dem Vorbild des am Vorabend der Moskauer
Konferenz vom vorigen Jahr in Dünkirchen

Am vergangenen Freitag und Samstag wur - abgeschlossenen englisch - französischen Sicher -den bei einem Besuch des englischen Schatz - heitsvertrages vorgeschlagen .kanzlers Sir Staffort Cripps in Paris die
Londoner Besprechungen über die Währungs - Von maßgebender Seite wird darauf hinge -
reform fortgeführt . Eine Einigung über die wiesen . daß es sich nicht um die Bildung eines
auf diesem Gebiet anzuwendenden Methoden gegen den Osten gerichteten Westblocks , son -

konnten jedoch nach einer Erklärung des fran - dern lediglich um eine Defensiv - Allianz , die zur
zösischen Außenministeriums nicht erzielt wer - Stabilisierung der Verhältnisse in Westeuropa
den . Trotz aller Meinungsverschiedenheiten auf beitragen solle , handele
diesem Gebiet seien die französische und eng - Die in dieser Woche stattfindende Tagung
lische Regierung bestrebt , die bisherige enge der Benelux - Minister in Luxemburg , die der
Zusammenarbeit weiterzuführen . wirtschaftlichen Vereinheitlichung der drei

erklärte , das , , Speisekammergesetz " überspanne
den Bogen . Er bezeichnete die Berechnungen
der Militärregierung und des Wirtschaftsrates
in Frankfurt als ein gefährliches Spiel , das
im Hinblick auf die Produktion auf falschen
Grundlagen basiere .

Die Streiklage im Ruhr - und Rheingebiet hat
sich nach neuesten Nachrichten gebessert . In
Süddeutschland , insbesondere in Bayern , kam
es zu Proteststreiks gegen die schlechte Er -

nährungslage und die angekündigte Kürzung
der Lebensmittelzuteilungen . In Bayern , wo

am vergangenen Freitag etwa 1,4 Millionen
Arbeiter streikten , richtete sich die Arbeits -
niederlegung für 24 Stunden weniger gegen die
Ernährungslage als gegen die unbefriedigende
Antwort der bayerischen Regierung auf die
Forderungen der Gewerkschaften .

An einer Protestkundgebung auf dem Kö -
nigsplatz nahmen 70 000 Personen teil .

Der bayerische Gewerkschaftsbund veröffent -
lichte am Samstag eine Erklärung , in der zum
Ausdruck kommt , daß der Streik in Bayern
kein Generalstreik , sondern eine , , letzte War -
nung " an die gewesen sei , die es anginge .

Länder gewidmet ist , wird Gelegenheit zum
Austausch der Ansichten über die englisch -
französischen Vorschläge geben .

Sitzung der Oesterreich - Kommission
LONDON . Die Kommission der Außenmini -

sterstellvertreter , die den Friedensvertrag mit
Oesterreich vorbereiten soll , wird nach Mel -

dungen aus London noch in dieser Woche zu -
sammentreten , um einen neuen sowjetischen
Vorschlag über die deutschen Guthaben in
Oesterreich zu prüfen . Allzuviel Hoffnung
scheint man allerdings in den maßgeblichen
englischen Kreisen mit dieser Sitzung der
Stellvertreter nicht zu verbinden , so sehr man
von der Notwendigkeit , zu einem Abkommen
zu gelangen , das Oesterreich seine Unabhän -
gigkeit wiedergibt , überzeugt ist . Man er -
innert daran , daß die Alliierten Oesterreich
seit vier Jahren die Freiheit versprechen .

ist schicksalhaft , das heißt durch die Tatsache

schiedenheit ihrer Gesinnungen gegeben . Keine
ihrer beider Existenz sowie durch die Ver -

Konferenz hat daran bislang etwas geändert ,
wohl aber hat jede es verschlimmert .

Wir sind kein Reich mehr , sondern ein Vor -

langen wir , geschlagen wie wir sind , eine Be-
feld zwischen den beiden Welten . Damit er -

deutung , die weit über das hinausgeht , was

land hätte , besäße den Schlüssel zu Europa .

wir im Grunde darstellen . Denn wer Deutsch -

-

Alle großen Gegensätze finden sich in diesem
deutschen Trümmerfeld wieder . Da wir uns
selbst nicht mehr gehören wem werden wir
eines Tages anhangen ? Diese Frage beschäf -
tigt die großen Mächte mehr als ihre Kommu -
niqués zugestehen . Während die Russen ( aus
begreiflichen Gründen ) ein zentralisiertes
Deutschland propagieren , widersetzen sich die -
sem Vorhaben die Westmächte - aus eben -
falls begreiflichen Gründen . Wer garantiert
uns so argumentiert man westlicherseits -
daß eine etwaige , ,Reichsregierung " den sei -
nerzeit hochberühmten ,,Draht nach Peters -
burg " (der unter Bismarcks Nachfolgern ge -
rissen ist ) nicht nach Moskau verlängern würde ,
wo doch unverkennbar das heutige Berlin be -
reits Rußlands Tor nach Europa repräsentiert ?

Rußland , Herr einer neuen panslavistischen
Bewegung , Protagonist der Weltrevolution und
Vater aller orthodoxen Kommunisten der Welt ,
befindet sich auf einem Marsch auch nach der
westlichen Welt . Sein Reich ist im Laufe der
letzten drei Jahre gewachsen . Andererseits
unternimmt der Westen eine Reihe von Ver -
suchen , um Rußland zu stoppen . Europa be -
findet sich jetzt ungefähr dort , wo sich die
Innenpolitik 1848 in Frankreich oder Deutsch -
land befand . Damals bedrohte der vierte Stand
die Throne der Bürgerlichkeit . Obwohl das

19. Jahrhundert sehr reich war , hat es nicht
verhindern können , daß die Armut samt ihrem

Gefolge doch an die Macht kam Man wird
diese nur stürzen können , indem man sie , die
Armut , nach und nach beseitigt . Völker , die
im Elend sind , fallen leicht dem Ressentiment
zum Opfer . Sollte nicht genügend bekannt
sein , daß selbst Weltrevolutionen aus Ressen -
timents entspringen ?

Auf dem Boden des ehemaligen deutschen
Reiches stehen die beiden Weltreiche einan -
der gegenüber . Entscheidungen , die hier fal -
len , bestimmen das Schicksal der übrigen Welt ,
davon der eine Teil im Angriff liegt , der an -

dere die Verteidigung wählt . Im Niemands -
land , das wir darstellen , wird ausgemacht , ob

bür -die Welt von morgen sozialistisch od
gerlich sein wird .

Deutschland ist das Schlachtfeld des , ,kalten

Krieges " ! Zwei Imperien kreuzen hier die

Klingen . Zwar sind wir nichts mehr im Hin -
blick auf die Macht . Aber wenn der Geist die

oberste aller Mächte bedeutet , so heißt das ,

daß jeder einzelne von uns durch die Orien -
tierung , die er vornimmt , an diesem heim -
lichen Kriege beteiligt ist . Da noch nicht aus -

gemacht ist , ob das Niemandsland statt zweier
Herren nicht vielleicht einmal bloß einen

über sich haben wird . so stehen alle Entschei -
dungen noch aus . Aber für viele Deutsche ist
bereits entschieden , daß sie Kinder Europas
sind und bleiben wollen . Wie glücklich wären

wir mitunter , wenn gerade jene Welt , deren
Teil wir sind , uns dann und wann ein Zeichen
gäbe , daran wir zu erkennen vermöchten , daß
wir doch nicht so allein sind wie wir an -
nehmen .
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Deutsch - russische Abkommen 1939/41

WASHINGTON . Das Staatsdepartement der USA
hat unter dem Titel „Nazi - Sowjets - Relations 1939/41"
eine Sammlung von Dokumenten , die 1945 in den
Archiven des deutschen Auswärtigen Amtes aufge -
funden wurden , veröffentlicht . Das grundsätzliche
Einverständnis Englands und Frankreichs wurde ,
wie im Vorwort ausdrücklich betont ist , vorher ein -
geholt . Dagegen erfolgte eine Verständigung der
russischen Regierung nicht . Die Sammlung bringt
u. a . den Wortlaut des am 23. August 1939 abge -
schlossenen deutsch -russischen Nichtangriffspaktes
samt eines von Ribbentrop und Molotow
unterzeichneten geheimen Zusatzprotokolls , in dem
ein erster Versuch , Europa in Interessenssphären
aufzuteilen , gemacht wurde .

Ein Entwurf zu einem weiteren Geheimprotokoll
unterrichtet über die geplante Verteilung der außer-
europäischen Interessensphären . Nach diesem Ent -
wurf sollte Deutschland Zentralafrika , Italien Nord -
und Nordostafrika , Japan Ostasien und der Sowjet -
union das Gebiet südlich von Rußland in Richtung
auf den Indischen Ozean zufallen .

Staatssekretär Marshall erklärte Pressevertre -
tern , daß die Veröffentlichung dieser Dokumente
seit langem beschlossen sei . Bis zur Londoner Kon -
ferenz habe man in den USA aber immer noch ge -
hofft , zu einer Uebereinstimmung mit der Sowjet -
union zu kommen . In der amerikanischen Presse
wird allgemein darauf hingewiesen , daß Marshall
mit diesen Veröffentlichungen die sowjetischen Be -

parieren wolle . Man ist sich allerdings auch dar -
über klar , daß die Veröffentlichung dieser Unter -
lagen ohne vorherige Anfrage bei der sowjetischen
Regierung den üblichen diplomatischen Gepflogen -
heiten nicht entspricht und kaum geeignet ist , das
Verhältnis USA - UdSSR zu verbessern .

schuldigungen , die Amerikaner seien Kriegstreiber ,

Britischer Dienstzug angehalten
BERLIN . Der britische Nachtdienstzug Bielefeld -

Berlin wurde am vergangenen Freitag in Marien -
born an der Zonengrenze von sowjetischen Behör -
den angehalten . Diese forderten das britische Be -
gleitpersonal auf , die verschlossenen Wagen für
deutsche Fahrgäste zu öffnen , da man die Papiere
der Deutschen prüfen wolle .

Der Zug wurde auf einem Nebengeleis abgestellt ,
als die Briten sich weigerten , dieser Forderung
nachzukommen . Die britischen Fahrgäste setzten die
Reise mit dem Tageszug fort . Eine Protestaktion bei
den höchsten sowjetischen Stellen ist bereits ein -
geleitet worden .

Internationalisieren - aber überall
DÜSSELDORF . Der Vorsitzende der SPD , Dr . Kurt

Schumacher , erklärte bei einer Rede in Düs -
seldorf : „Die Organisatoren der kommunistischen
Kongresse wollen die rechtmäßigen Parlamente aus -
schalten und Gegenparlamente schaffen , aus denen
dann eines Tages eine deutsche Zentralregierung
wie die von General Markos hervorgehen kann ."

Die internationale Kontrolle über das Ruhrgebiet
könne nach seiner Ansicht erst eingerichtet werden ,
wenn das Saarland , Oberschlesien , die Industrie -
zentren der Sowjetzone , sowie das belgische und das
lothringische Industriebecken gleichfalls internatio -
nalisiert wären und die Russen die Sowjet - AGS .,
die sie in ihrer Zone errichteten , zurückgegeben
hätten . Schumacher forderte außerdem die Einstel -
lung der Demontagen in den Westzonen , da die
Demontagepolitik dem Marshall -Plan widerspräche .

Tagung der CSU Bayerns
MARKTREDWITZ . Nicht Europa , sondern Deutsch -

land ist das Vaterland der Bayern " , erklärte der
bayerische Ministerpräsident Dr . E hard am ver -
gangenen Sonntag auf der Landesversammlung der
bayerischen CSU . Nicht die Idee der Nation , son -
dern die Idee des nationalistischen Staates habe sich
überlebt . Dr . Ehard äußerte über das Auftreten der
neugegründeten „Bayernpartei " , sie erscheine ihm
symptomatisch für den Radikalismus , der aus der
Not der Zeit erwachse . Er werde diese Partei be -
grüßen , wenn sie sich zu einer starken Vertretung
des bayerischen Gedankens entwickle , denn Bayern
habe als fundiertes deutsches Staatsgebilde bei der
zukünftigen Gestaltung Deutschlands eine große Auf -
gabe zu erfüllen . Gegenwärtig jedoch scheine die
,,Bayernpartei " eine „untragbare Verkörperung des
bayerischen Schismas " zu werden .

Die Landesversammlung der CSU hat den bisheri -
gen Vorsitzenden , Dr . Müller , mit großer Stim -
menmehrheit wiedergewählt .

Haider fordert Richtigstellung
BADEN - BADEN . Der ehemalige Generaloberst

Halder hat gegen die Art der tteilun der
badischen Staatskanzlei über den Bombenangriff
auf Freiburg durch deutsche Flugzeuge Verwahrung
eingelegt . Er habe nicht von einem Angriff der
deutschen Luftwaffe gesprochen , sondern von Bom -
benwürfen deutscher Flugzeuge . Halder forderte die
badische Staatskanzlei auf , dies richtigzustellen .
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Die Ernährungskrise in der Bizone
M. A. Zum Jahreswechsel haben die führen -

den Politiker in der Bizone mit wenigen Aus -
nahmen euphorisch beschwingte Ansprachen
über die im Jahre 1948 zu erwartende Besse -
rung auf dem Ernährungssektor gehalten . Und
nun also rund 3 Wochen später muß zu -
gegeben werden , daß die Ernährungslage so
gespannt ist , daß die ernstesten Befürchtungen
gerechtfertigt erscheinen . Die Stimmung der
Bevölkerung , die unter dem Eindruck der Neu -

-

jahrsansprachen als gedämpft optimistisch be -
zeichnet werden konnte , hat sich nach den
Hiobsbotschaften über die geplante radikale
Fetteinsparung in allen Ländern der Bizone
zugunsten des Ruhrgebietes außerordentlich
verschlechtert .

Die Frage nach den Schuldigen an dieser
neuen Ernährungskatastrophe im Ruhrgebiet
wird allgemein gestellt . Mit dem Hinweis auf
die geringe Fettproduktion in den Ländern
der Doppelzone ist diese Frage nach Ansicht
weitester Bevölkerungskreise nicht beantwor -
tet . Schließlich ist das Ruhrgebiet jetzt schon
zum zweiten Male seit Kriegsende ernährungs -
mäßig an den Rand des Abgrundes gekommen

Bevölkerung der Bizone wieder einigermaßen
und mußte unter großen Opfern der übrigen

auf die Beine gebracht werden . Und dafür
kann nicht mehr allein der allgemeine Mangel
verantwortlich gemacht werden .

Hier müssen grobe Fehler in der Planung
und in der Verteilung vorliegen . Offensichtlich
ist es so , daß die deutschen Erfassungs - und
Verteilungsbehörden nur sehr selten im Bilde
darüber sind , was sie erfässen und verteilen
können . Und wenn von amerikanischer und

englischer Seite darauf hingewiesen wird , daß
die ewigen Krisen nicht zuletzt auf die schlechte
Erfassung zurückzuführen sind , dann können
diese Vorwürfe nicht einfach mit dem Satz
abgetan werden , daß da , wo nichts ist , nichts
verteilt werden könne , nachdem konkrete Be -
weise dafür vorliegen , daß die Erfassung
und Verteilung der Lebensmittel einfach nicht
klappt .

-

Nach einer Meldung werden zum Beispiel
zwei Drittel der in Bayern geschlachteten
Schweine schwarzgeschlachtet . Wundert man
sich unter diesen Umständen , wenn nicht ein -
mal die Fettration von 150 Gramm pro Kopf
und Periode aufrechterhalten werden kann ?
Und was nun die Lage im Ruhrgebiet anbe -
trifft , so berichten Reisende immer wieder , daß
dort der Schwarzhandel und die Schieberge -
schäfte blühen wie nirgends sonst in der Dop -
pelzone . Auf jedem Bahnhof werden dem Rei -
senden in geradezu aufdringlicher Form An -
gebote in allen nur erdenklichen Erzeugnissen
und Lebensmitteln gemacht . In sehr vielen Lo -
kalen fragen die Kellner sofort , ob der Gast
eine Gans , eine Ente oder sonst etwas Kräf -

gen einen gesalzenen Schwarzhandelspreis .
tiges " zu essen wünsche . Selbstverständlich ge -

So wie bisher geht es offensichtlich nicht
mehr allzulange weiter . Die arbeitende Be -
völkerung ist drauf und dran , das letzte biẞ -
chen Hoffnung auf eine gerechte Verteilung
der Lebensmittel zu verlieren . Es wird auch
schon die Befürchtung laut , daß die Ernäh -
rungslage in den erfahrungsgemäß immer be -
sonders schwierigen Monaten März und April
einer Katastrophe entgegentreiben könnte .

Nachrichten aus aller Welt
FRANKFURT . Nach einer Mitteilung der deut -

schen Gewerkschaften beträgt die Zahl der Mit -
glieder der deutschen Gewerkschaften 9 Millionen .

BERLIN . Der Presseattaché der polnischen Mili -
tärmission in Berlin gab am vergangenen Freitag
auf einer Pressekonferenz bekannt , daß die pol
nische Regierung die Auslieferung des niedersächsi -
schen Ministerpräsidenten Kopf als Kriegsverbre -
cher verlange .

BERLIN . Die US -Militärregierung in Berlin gab
bekannt , daß jede Betätigung von Volkskongressen
in der amerikanischen Zone verboten sei , da sich
die Kongresse nicht mit den Richtlinien der ameri -
kanischen Militärregierung in Deutschland verein -
baren ließen .

BERLIN . Die Sekretärin Ursula Bauer aus Berlin -
Reinickendorf hat 18 Millionen Dollar geerbt . Seit
1938 wartet das Erbschaftsgericht in Philadelphia
auf ihre Unterschrift , damit sie ihre Erbschaft an -
treten kann . Vor Kriegsbeginn war die Annahme
der Erbschaft nicht möglich gewesen .

BERLIN . Die sowjetische Kommandantur gab be -
kannt , daß der Abtransport von Möbeln aus dem
sowjetischen Sektor Berlins verboten ist .

LONDON . Nach in London eingetroffenen Infor -
mationen hat die Regierung im Irak die Ratifizie -
rung des englisch - irakischen Vertrages abgelehnt .
Der Regent des Irak hat hierzu erklärt , daß kein
Vertrag unterzeichnet werde , der nicht die Rechte
und nationalen Wünsche des Irak garantiere .

LONDON . Die britische Admiralität hat beschlos -
sen , die Schlachtschiffe ,,Queen Elizabeth " , "Vaillant " .
,,Nelson " , „Rodney " , den Schlachtkreuzer ,,Renobon " ,
sieben Kreuzer und mehrere kleine Einheiten ab -
wracken zu lassen . Möglicherweise werden auch
einige Schiffe von alliierten Mächten angekauft .

SALZBURG . An der bayerisch -österreichischen
Grenze wurden im vergangenen Jahr 130 000 legale
Grenzübertritte gezählt .

WARSCHAU . Offizielle polnische Kreise haben er -
klärt , daß bis jetzt noch kein genauer Entlassungs -
termin für die deutschen Kriegsgefangenen in Polen
festgesetzt sei . Die Rückführung beginne erst nach
Beendigung der Evakuierung der deutschen Zivil -
bevölkerung . 40 000 deutsche Zivilisten warteten noch
auf polnischem Boden ( in Ostpommern ) , daß ihnen
die Einreiselis in die britische Besatzungs -
zone ermöglicht werde .

BUDAPEST . Am vergangenen Samstag wurde in
Budapest ein Freundschafts - und Beistandspakt
zwischen Ungarn und Rumänien unterzeichnet .

WASHINGTON . Die Zeitung „Sundey Times " be -
richtet , daß Rußland an der Oder -Neiße -Linie
Befestigungsanlagen errichte . Die Arbeiten würden
von Pionieroffizieren der Roten Armee überwacht .
Die Arbeitskräfte stammten aus KZ - Lagern der
russischen Zone .

WASHINGTON . Nach Schätzungen einer ameri -
kanischen Zeitschrift betragen die Gesamtkosten
des zweiten Weltkrieges etwa 1 116 000 000 000 Dollar .

Scheinheiligen " ) haben die sogenannte christ -
liche Religion gemacht , wie sie eben ihnen
gefallen hat . Zudem , warum soll gerade
Christus das Richtige getroffen haben ? Und
überdies , was ist direkt von ihm , glaubst Du
denn , daß er der Sohn Gottes war ? Und daß
er deshalb wissen müßte , was recht und un -
recht ist ? Warum hat er dann nur gepredigt ?
Nicht gleich alles aufgeschrieben ? Warum hat

nach ihrem Gutdünken auszuarbeiten ? "

Die Heftigkeit der bildhaften Sprache , zu
der sich der Brief steigert , erinnert an ein
Nachschwingen zeitgenössischer Pamphlete ,
auch Weitling hat ja seine Auseinandersetzun - er seinen Aposteln erlaubt , die ganze Lehregen mit Kirche und Christentum wesentlich
auf der Ebene der ethischen Antithetik geführt .
Aber die Grundstellung von Bosch ist noch
nicht von äußerem Einfluß bestimmt , etwa
der philosophische Materialismus der popu -
lären naturwissenschaftlichen Schule scheint
Ihn unmittelbar kaum erreicht oder beschäf -
tigt zu haben es liegt auch für die spätere
Zeit keinerlei Hinweis auf diese Richtung vor .
Entscheidend ist der ungewöhnliche Drang
nach Bindungslosigkeit , und alle Religion ist
Bindung und Bewußtsein des Gebundenen , ein

urtümlicher , sehr gegenwartsbezogener Frei -
heitstrieb , der das Geschichtlich - Gewordene
nun als das Geschichtlich - Gewesene betrach -
tet , ein waches , immer zum Angriff und
Widerspruch bereites Mißtrauen gegen eine
überkommene Form - und Gesetzeswelt , die
schnell als bloße Konvention " gilt und da -
mit die rationale Kritik herausfordert . Mit
einem lebhaften Umsatz von logischen Ein -
wänden gehen die Briefe die Gestaltung der
christlichen Lehre an . Warum läßt der Gott
der Liebe zu , daß sich seine Geschöpfe so miẞ -
handeln , warum bedarf er einer so kom -
plizierten Lehre , um den Glauben an sich auf -
rechterhalten zu können ?" Und Jesus ? „ Jesus
Christus war ein begabter , einer der edelsten
Menschen und liegt nun unter dem Boden ;
er starb für seine Ueberzeugung , ob dieselbe
nun gerade so war , wie man sie jetzt lehrt ,
oder etwas anderes , das ist gleichgültig " (18 . 4.
1885 ) . Und in einer späteren Betrachtung läßt
er diesen Christus , wenn er wiederkäme , eine
neue Tempelaustreibung vollziehen , denn sie
(, ,die Pfaffen , die Wucherer und sonstigen

Anna Kayser hielt gegenüber diesen Sturz -
bächen von Fragen und Argumentationen Wi -
derpart ; ja ihre anfängliche Unsicherheit ge -
wann an Festigkeit . Sie neigte selber , wie sie
schreibt ,, , zu etwas freisinnigen Ansichten " ,
glaubte aber , das ist nicht recht von mir " ,
und findet es doch furchtbar schwer , zum
Alten wieder zurückzukehren , was ich , wenn
ich mich genau prüfe , am Ende doch aus Be -
quemlichkeit verlassen habe ; es ist zwar sehr
schwer , darnach zu leben , aber ich sehe eben
ein , daß eine Frau mit diesen neuen Ideen
nicht durchs Leben kommt " . Hat nicht unsere
Religion schon viele Jahre die Probe bestan -
den ? Aber Glaube und Verstand begegnen
sich nicht : , ,Mir fehlt der innere Friede , ich bin
mit mir selbst uneins . " , ,Und wenn es mir
dann gelingen würde , zu unserer Religion zu -
rückzukehren , quält mich der Gedanke , daß
wir in unseren Ideen dann nicht übereinstim -
men . Aber nicht wahr , Liebster , wenn jedes
sich bestrebt , seine Pflicht zu tun , werden wir
in den Taten doch eins sein " (25 . 3. 1883 ) . In
sehr bewegender Weise vertritt sie Unsterb -
lichkeitsgedanken und Gottesglaube und ant -
wortet auf Boschs Thesen : „ Glaubst Du denn ,
daß Gott daran eine Freude hat ? (daß die
Menschen sich gegenseitig mißhandeln ). Er
konnte aber doch keine Maschinen schaffen ,
denn wenn die Menschen das Gute als selbst -
verständlich tun müßten , so wäre es kein son -
derliches Verdienst , gut zu sein . So hat aber
der Mensch seine Freiheit , zwischen Recht und
Unrecht zu wählen , der Mensch ist aber nicht

Die USA hätten 330, Deutschland 272, Frankreich 192,
England 120 und die UdSSR 85 Milliarden Dollar an
Kriegskosten zu verzeichnen .

WASHINGTON . Wie das Marinedepartement be -
kanntgibt , sollen der Türkei noch vor dem 1. April
im Rahmen der Hilfe für Griechenland und die
Türkei vier große U- Boote und 11 weitere Kriegs -
schiffe übergeben werden .

WASHINGTON . Die Goldreserven der USA be -
tragen nach einer Mitteilung des amerikanischen
Schatzamtes 22,829 Milliarden Dollar .

NEW YORK . General Eisenhower gab bekannt ,
daß er bei der Präsidentenwahl nicht kandidieren
werde .
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Erfahrungen
( dpd ) Zwei englische Zeitungen brachten vor

kurzem die Geschichte von Eileen Behle , einer
gebürtigen Engländerin , die aus Deutschland nach
England zurückkam , um sich erst mal wieder satt
zu essen . Frau Behle ist die erste Engländerin , die
seit Kriegsende im Juli 1947 einen Deutschen ge -
heiratet hat . Nach fünfmonatiger Ehe , reiste sie
nach England . Sie ist vollkommen unterernährt ,
und hat mehr als 30 Pfund abgenommen .

kenhaus . Auch dort nahm sie nur wenig zu . Bri -
Eine Zeitlang lag sie in einem deutschen Kran -

tischen Reportern gegenüber faßte sie ihre Schil-
derungen über die Ernährungslage in Frankfurt ,
ihrem Wohnsig seit ihrer Verheiratung , mit dem
Hinweis darauf zusammen , daß sie täglich von nur
900 Kalorien hätte leben müssen . Sie erzählte wei -
ter , daß die gesamte Kohlenration , die für den

Monat verbraucht war .
ganzen Winter reichen sollte , in weniger als einem

vorstellen können , daß es in Deutschland wirklich
Es gibt viele Menschen in England , die sich nicht .

eine große Anzahl Menschen gibt , die nicht einmal
das tägliche Brot haben . Wird ihnen das Beispiel
ihrer abgemagerten Landsmännin genügen ?

Einigung über Bodenreform
TUBINGEN . In der Kabinettsitzung vom vergan -

genen Donnerstag haben sich die Mitglieder der Re -
gierung von Württemberg - Hohenzollern über den
von Landwirtschaftsminister Dr . Wel B vorgelegten

reform geeinigt . Der Waldbesitz soll danach nicht
Regierungsentwurf zur Durchführung der Boden -

einbezogen werden . Vorgesehen ist eine Enteignung
von Wald zugunsten von finanzschwachen Gemein -
den . Es wird sich nunmehr der Landtag mit der
Regierungsentwurf zur Bodenreform in seiner Sit -
zung vom 4. Februar zu beschäftigen haben .

Der Abgeordnete der DVP , Dr. Haux , hat dem
Landtag einen Antrag zugehen lassen , er solle die
Regierung ersuchen , die Lias - Oelschieferwerke in
Frommern , die am 1. Januar 1948 in deutsche Ver -
waltung übergegangen sind , wegen Unwirtschaft
lichkeit zu schließen .

Reine CDU - Regierung in Südbaden )
FREIBURG . Nach dem Rücktritt der SPD - Minister

in Südbaden hat nunmehr Staatspräsident Wohleb
die Regierung umgebildet und Ministerialdirektor
a . D. Dr. Hermann Fecht , MdL . , als Justizmini -
ster , Dr . Wilhelm Eckert , MdL , als Finanzmini
ster und Dr. Eduard Lais , Geschäftsführer def
Industrie - und Handelskammer Lahr , als Wirtschafts -
und Arbeitsminister in die Regierung berufen . Alle
drei neuernannten Minister gehören der CDU an ,
so daß Südbaden jetzt eine reine CDU - Regierung hat .

AUS DER WIRTSCHAFT
Beteiligung von Württemberg - Hohenzollern

an den Frühjahrsmessen 1948
Wie das Außenhandelsamt Württemberg -Hohen -

zollern in Tübingen mitteilt , ist vorgesehen , auf
den Frühjahrsmessen 1948 in Hannover und Leip -
zig eine Vertretung des Office du Commerce Ex -
térieur (Oficomex ) einzurichten , welche befugt sein
wird , Exportabschlüssen von Ausstellerfirmen der
französischen Zone sofort die Genehmigung zu er -
teilen .

Die Exportfirmen von Württemberg - Hohenzollern ,
die eine der beiden Messen als Aussteller besuchen
wollen , werden auf die günstige Gelegenheit zu
Sofortabschlüssen aufmerksam gemacht . Zur Vor -
bereitung dieser Abschlüsse setzen sich diese Fir -
men umgehend mit dem Außenhandelsamt in Ver -
bindung . Die Meldungen sind für jede Messe ge -
sondert (mit dem Kennwort „Messe Leipzig 1948"
und „Messe Hannover 1948") einzureichen . Für jede
zum Verkauf zu stellende Ware ist eine Proforma -
rechnung nach den bekannten Richtlinien für den
Außenhandelsverkehr in 6 Exemplaren einzusenden
und zu vermerken , in welcher Menge die Ware zum
Verkauf gestellt wird und in welche Länder der
Absatz geplant ist . Gleichzeitig geben die Firmen
an , welche Rohstoffe sie zur Ausführung der beab -
sichtigten Exporte benötigen , damit diese unter
Umständen für Sofortabschlüsse bereitgestellt wer -
den können .

Kölner Frühjahrsmesse im April
Die Kölner Frühjahrsmesse wird im April durch -

geführt . Sie beginnt am 18. April . Zur besseren Aus -
nützung des vorhandenen Ausstellungsraumes und
zur leichteren Abwicklung des gesamten Messever -
kehrs wird die Messe zeitlich und fachlich geteilt .

Kontrollrat genehmigt Lohnerhöhungen
BERLIN . Eine Lohnerhöhung für die Arbeiter der

Eisenbahn - und Forstwirtschaft , der Textil - , Be -

vollkommen und wählt leider oft das Un -
recht . . ." (6. 4. 1885 ) . Annas Sorge , daß die
verschiedene Stellung zur Religion ihr Ver -
hältnis trüben könne , weist er zurück : , ,Daẞ
Du Dich nicht meiner Gottlosenidee anschlie -
ßen kannst , nehme ich Dir gar nicht übel , im
Gegenteil , es wäre mir gar nicht recht , wenn
Du Dich von mir überreden ließest . Das ist es
ja gerade , Du sollst Deine eigene Meinung
haben . . . " (27. 5. 1885 ) . Worauf es ihm an -
kommt , ist , von Anbeginn Klarheit zu schaf -
fen , doch will er gerade in diesem Bezirk
Grenzen würdigen . Der nachfolgende Satz hat
in seinem Beginn einen banalen Klang , geht
aber mit dem Schluß in die Mitte von Boschs
autonomem Bewußtsein : „ Ich erlaube den Ju -
den , Türken und Buddhisten , sich an ihren
Gott und Götzen zu halten ; solange sie gute
Menschen sind , liebe ich sie ; ich selber hoffe ,
so ruhig durchs Leben zu gehen als sie und
vielleicht genauer zu wissen , was in einzelnen
Fällen zu tun ist , weil ich mit meinem Ge-
wissen allein mich abzufinden habe " (18 . 4 .
1885 ) .

Der ethische Rigorismus bildet die Mitte
und den Grund dieses religiösen Lebens , wenn
man von einem solchen sprechen mag , viel
leicht darf das Wort Puritanertum ohne Reli -
gion gebraucht werden , um die Folgerungen
anzudeuten , die sich aus dieser Grundanlage
ergeben . Daß Bosch das Organ für das Trans -
zendente und der Sinn für das geschichtliche
Walten mangelte , dessen konnte sich seine auf
gegenwärtige Aktivität , diesseitige Sinnerfül -
lung und Bewährung gerichtete Natur gar
nicht bewußt werden Später mochte er , be -
dächtig zuhörend , doch mit leicht abwehren -
dem Erstaunen , sich erzählen lassen , daß in
der Haltung seines persönlichen und öffent -
lichen Lebens ein verweltlichtes Christentum
sich eine sehr persönliche Form geschaffen
habe .

Die Darstellung dieser jugendlichen Reli -
gionsgespräche war notwendig , um den leiden -
schaftlichen Ernst zu zeigen , in der die Po -

kleidungsindustrie und der Bergwerke wurde vom
Kontrollrat genehmigt . Die neuen Bestimmungen
sehen für die Reichsbahn - und Forstarbeiter eine
Lohnerhöhung bis zu 10 Prozent , für die Textil -
arbeiter eine Lohnerhöhung bis zu 15 Prozent , fülr
die Arbeiter in der Bekleidungsindustrie (außer
Schuhwerk ) eine Löhnerhöhung bis zu 12 Prozent
und für die Arbeiter in den Bergwerken eine Er -
höhung bis zu 12% Prozent vor .

Wirtschaft des Auslandes

Amerikanische Europaausfuhren lizenzpflichtig
WASHINGTON . Ab 1. März 1948 ist laut Bekannt -

gabe des Handelsdepartements jede Handelsaus -
fuhr nach Europa lizenzierungspflichtig . Erklärend
wird hinzugefügt , diese Maßnahmen seien dazu
bestimmt zu gewährleisten , daß alle Waren dort -
hin geleitet werden , wo der größte Bedarf besteht ,
sowie den Handel mit solchen Waren zu begrenzen ,
die nicht zum Wiederaufbau der Welt beitragen ."
Die Ausfuhr kontinentaler Erzeugnisse nach den
UdSSR soll durch die neue Regelung eingeschränkt
werden . Gewisse diplomatische Beobachter glauben ,
daß die Maßnahme dazu bestimmt ist , die in Aus -
führung des Marshall - Planes nach Europa zu 116-
fernden Waren vor Konkurrenzmaßnahmen der ost -
europäischen Staaten zu schützen .

Die amerikanische Regierung plant Herab -
setzung der Getreideausfuhren

WASHINGTON . Die amerikanische Regierung be -
absichtigt , die im Rahmen des Marshallplanes ver -
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

TROTZ ALLEM

Geglückt und miẞlungen
Und recht oder krumm :
Der Scherbe zersprungen ,
Die Scheibe läuft um .

Tun Jahre den Jahren
Auch strenge Gewalt ,
Was fährt , das mag fahren ,
Die Welt wird nicht alt .

Und wär auch die Liebe
Fast schlecht und gering ,
Die Welt läuft durchs Sieb ,
Eh die Liebe verging .

Rudolf Alexander Schröder

sition des Außerkirchlichen , Außerchristlichen
bezogen war . Erst sehr viel später , 1908, hat
Bosch auch die äußeren Folgerungen aus die -
ser Haltung gezogen und durch den Kirchen -
austritt die überkommenen Bindungen gelöst .
Aber er hat darin keinen Widerspruch gefun -
den , kirchlich - christlichen Vereinigungen , só -
fern er ihre Vertreter menschlich schätzte oder
die Zwecksetzungen ihrer Arbeit innerlich bil -
ligte , mit Nachdruck zu unterstützen .

Der seelische Individualist auf eigene Ge -
fahr , einer inneren herrscherlichen Stärke be -
wußt und alter dogmatischen Konfessionen
ledig , hielt denn auch nichts davon , neue Kon -
ventionen mit dem Dogma des umgekehrten
Vorzeichens zu schaffen oder sich ihnen gar
anzuschließen Es gibt aus den späteren Jah -
ren die bezeichnende Anekdote : als ihn , den -
Kirchenfremden , die Abordnung des „ Gott -
losenbundes " zur Mitgliedschaft und Unter -
stützung aufforderte , stellte er ihnen die
Frage : „Ja , wissen Sie denn das ganz be - .
stimmt , daß es keinen Gott gibt ?" Die Ant -
wort der Verblüfften war ein verlegenes
Schweigen . Mit einem Also " wurden sie ver -
abschiedet .

Ende !
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gesehenen Getreideausfuhren nach dem Ausland in
den Jahren 1948/49 und 1949/50 auf 300 Millionen
Scheffel herabzusetzen , wie der Landwirtschafts -
minister Anderson erklärte . Er gab dazu bekannt ,
daß die US - Regierung in den beiden nächsten Jah -
ren und vielleicht sogar in den nächsten vier Jah -
ren kein Fleisch ausführe ; die von den 16 Nationen
beantragten Fleischausführen müßten Kanada und
die südamerikanischen Länder übernehmen . Dage -
gen werde die Fisch : Dörrobst - . Baumwoll - , Tabak -
und Bauholzausfuhr , sowie die Ausfuhr von land -
wirtschaftlichen Maschinen , den Stand der Vor -

kriegsausfuhren übersteigen .

WASHINGTON . derDie Weizenanbaunationen
Welt werden am 28. Januar in Washington zu einer
Bitzung über künftigen Weizenanbau und Weizen -
verteilung zusammentreffen , wie der Internationale
Weizenrat mitteilt .

LONDON . Britische Textilorganisationen haben
der Regierung vorgeschlagen , überflüssige Bestände
an Damenbekleidung für die Ausfuhr nach Deutsch -
land zu verwenden .

PRAG . Der Kohlengroßhandel in der Tschecho -
slowakei wird durch staatliche Verteilungsstellen
ersetzt werden . Die staatlichen Bergwerke , die das
Kohlenförderungsmonopol besitzen , haben die Ver -
träge mit den Kohlengrossisten gekündigt .

Umschau im Lande

Ein Oberlandesarbeitsgericht kommt
Wie wir erfahren , ist die Errichtung eines Ober -

landesarbeitsgerichtes für Württem -
berg - Hohenzollern in Aussicht genommen . Der ent -
sprechende Gesetzentwurf wird demnächst das Ka -
binett und den Landtag beschäftigen . Das kom -
mende Oberlandesarbeitsgericht wird die höchste
Instanz für alle aus dem Arbeitsprozeß sich erge -
benden Streitfälle bilden .

Die Hilfe der französischen Pioniere

BADEN - BADEN . Das Verdienst dafür , daß weni -
ger als 14 Tage nach den großen Ueberschwem -
mungen die wichtigsten Verbindungswege in der
französischen Zone wieder benutzbar sind , kommt
in erster Linie den französischen Pioniertruppen zu ,
die mit allen ihnen zur Verfügung stehenden Mit -
teln vom ersten Augenblick an eingegriffen haben .
Pioniereinheiten haben die gefährdeten Rhein - und
Moselbrücken , soweit sie beschädigt wurden , wieder
instandgesetzt und sind zurzeit dabei , die Schiffs -
brücke von Saarburg wieder passierbar zu machen .

In Baden hat die Kinzig die Brücken bei Offen -
burg , Gengenbach , Biberach , Steinach , Hausach und
Gutach weggerissen . In Offenburg wurde eine Bai -
ley - Brücke von 100 m Länge fertiggestellt , zwei
weitere bei Hausach und Gutach über die Kinzig
geschlagen . Die Brücken bei Steinach , Biberach und
Gengenbach werden in einigen Tagen fertig sein .
Auf der Strecke Kehl - Appenweier - Freudenstadt
konnte der Verkehr durch Durchstiche und Auf -
schüttungen sichergestellt werden . Auch die Straße
zwischen Oppenau und dem Kniebis mußte frei -
gemacht werden . Die Pioniere sind im Augenblick
damit beschäftigt , die provisorischen Arbeiten durch
endgültige oder Zwischenlösungen zu ersetzen .

Von seiten der französischen Militärregierung wird
schließlich darauf hingewiesen , daß die deutsche Be -
völkerung die französischen Pioniere nach bestem
Können und Vermögen unterstützt habe .

Quer durch die Zonen

-

Alle neuen Kleingeldscheine (auch in Rhein - Pfalz
und Südbaden wurden welche ausgegeben ) , haben
in der gesamten französischen Zone Gültigkeit .
Die Höhe der Wertangabe bei Wertbriefen im ge -
genseitigen Verkehr der französischen Zone mit der
Bizone ist nach einer getroffenen Abänderung jetzt
nicht mehr beschränkt . Nach Großberlin und der
sowjetischen Zone sind Wertbriefe bis zu 500 Mark
zugelassen . - An der Verbandsversammlung des
Württembergischen Sparkassen - und Giroverbandes
in Stuttgart nahmen für die in der französischen
Zone zugelassenen Verbandssparkassen Innenmini -
ster Renner und Oberregierungsrat Dr . Meyer -
König tell . Dem Verbandsvorstand gehören fünf
Vertreter der Verbandssparkassen an . Präsident
Götz wurde auf ein Jahr zum Verbandsvorsteher
gewählt . Die Zahl der beschäftigten Arbeiter und
Angestellten in Württemberg - Hohenzollern ist . im
Jahr 1947 um 26 466 gestiegen . Es werden jetzt 267 915
Personen beschäftigt . 16 154 Ausgewiesene und 10 966
ehemalige Kriegsgefangene sind in dieser Zahl ent -
halten . Der Abg . Dr . Haux (DVP ) hat beim
Landtag den Antrag gestellt , den Betrieb der Lias -
Oelschieferwerke in Frommern , der jetzt in deut -
scher Hand ist , wegen mangelnder Rentabilität ein -
zustellen .
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Wetteraussichten bis Wochenmitte
Wechselnd zwischen föhniger Aufheiterung mit

zunächst recht hohen Temperaturen und stärkerer
Bewölkung mit einzelnen Regenfällen . Tauwetter bis
1500 Meter .

Geschäftliches

SCHWABISCHES TAG BLATT

Skimeisterschaften in Baiersbronn
Glänzender Verlauf / Meister der nordischen Kombination : Josef Decker , Baiersbronn

X Alien Respekt vor den Baiersbronnern ! Die Bewoh -
ner des bekannten Schwarzwaldortes haben sich tatsäch -
lich die Durchführung der Skimeisterschaft 1947/48 (nor -dische Kombination ) in der französischen Zone Württem -
bergs zu einer Herzensangelegenheit gemacht . Ein gut
Stück Tradition hat von vornherein für eine tadellose
und mustergültige Veranstaltung gesprochen , denn dieBaiersbronner sammelten in all den jahren genügend Er -
fahrung , um derartige Meisterschaftskämpfe durchzufuh
ren Vor 15 Jahren wurden die deutschen Meisterschatten
dort ausgetragen und die letzten württembergischen Mei-sterschaften fanden im Jahre 1944 statt Milich warendiesmal wiederum die Schneeverhältnisse , doch dafür kön -
Den die Baiersbronner nicht verantwortlich gemacht wer -den Sie selbst hätten sich und allen Teilnehmern
rund 200 Männer und Jungmänner der verschiedenstenAltersklasesn gingen an den Start ein günstigeres Ski -
wetter gewünscht Leider blieb dieser Wunsch unerfüllt ,
so daß man in Baiersbronn mit etwas banger Sorge aufdas letzte Wochenende harrte . Die Gastfreundschaft der
Schwarzwälder ist bekannt . Trotz der Not der heutigen
Zeit erfuhren die Wettkämpfer auch in diesem Jahr nurdas Bestmöglichste . Darum gebührt den Veranstaltern , an
der Spitze ihrem Bürgermeister Mast dem Sportver -ein Baiersbronn mit ihren Verantwortlichen Karl Hoch -
stetter und Karl Rothfuß und dem Landesspar
tenleiter für Wintersport , Kolb , Isny , der aufrichtigeDank aller an diesem Fest Beteiligten .

an-

es zu

Der Schwarzwald bietet ein günstiges Gelände für denLanglauf , sowohl über 12 wie auch über 8 Kilometer . Ver-
hältnismäßig schwierige Aufgaben waren den Läufern ,
die am Samstagnachmittag an den Start gingen , gestellt .
denn die Strecke gab einerseits viel Aufstieg vor -dererseits aber kamen die Läufer infolge der schlechten
Schneelage während des Laufes begann
regnen bei der Abfahrt nur in geringem Maße in denGenuß von Vorteilen , denn die Schneeverhältnisse wur -
den dann nach dem Regen äußerst stumpf . Trotzdem ka-men nur beachtliche Zeiten heraus . Daß ein Baiersbron -
ner , dank der Streckenkenninis , die beste Zeit des Tagesfuhr , ist nicht verwunderlich . Die Zeit selbst aber ver -
dient Erwähnung , denn Josef Decker , Baiersbronn be-nötigte zu den 12 Kilometern nur 56,10 Minuten . Sehr be-
achtlich waren vor allem auch die Ergebnisse der Alters -klasse II . Wenn wir hier den Isnyer Walter Felle her .ausnehmen . so deshalb , weil der grauköpfige 49 Jahre
alte Wettkämpfer mit seiner Laufzeit von 1. 10,15 noch
vor dem 5. Sieger der Klasse 1. und dem 8. Sieger derKlasse III kommt Besondere Anerkennung gebührt aberauch dem Schwerkriegsbeschädigten Vinzenz Mayer , Isny ,der bei dem Langlauf der Herrenklasse I den 5. Platz
belegte und beim Sprunglauf immerhin 31 Meter stand .
Sehr eindrucksvoll sind auch die Ergebnises des Langlau -fes für Jungmannen . Hier haben sich die Schwarzwäider
besonders bewährt Im ganzen gesehen haben die Bai -ersbronner am erfolgreichsten abgeschnitten , denn sie be-
legten beim Langlauf in sämtlichen Klassen jeweils denersten Platz .

Das Hauptereignis war natürlich am Sonntagnachmittag
der Sprunglauf auf der Baiersbronner Sprungschanze , diegrößere Weiten als die Isnyer Schanze zusäßt . Etwa 4000Zuschauer interessierten sich dafür . Vertreter der Mili -
tärregierung waren ebenfalls erschienen , um an diesem
sportlichen Ereignis teilzunehmen . Rund 100 Springer
kämpften um Meter und Punkte . Es gab etliche Stürze ,
aber es gab auch ganz hervorragende Leistungen . Wenn

sie im ganzen gesehen besser abschnitten als die aktiven
wir hier die Jungmannen zuerst nennen , so deshalb , weil
Klassen und Weiten erreichten , die als sehr gut anzu -sprechen sind . Mit der zweiten Sprungserie wurde das
Interesse der Zuschauer immer größer , denn fast jeder
der Springer verbesserte seine Leistung Sprünge über
40 Meter waren nicht selten . Die Bestleistung vollbrachteWalter Schneller vom Sportverein Freudenstadt , derin glänzender Haltung 46 und 49 Meter stand . Schadewar , daß Rolf Ries aus Tuttlingen seinen zweitenSprung , mit dem er 53 Meter erreichte , nicht stand . Sonstwäre sicher der erste Preis nach Tuttlingen gekommen .Das ist um so bedauerlicher da gerade Ries auch bei

Das geht alle an
Bekanntmachung !

An alle jugoslavischen Staatsangehörigen in
der französischen Zone

Wir machen alle jugoslavischen Staatsangehörigen
noch einmal darauf aufmerksam , daß die alten Reise -
pässe mit dem 31. März 1948 ihre Gültigkeit verlie -
ren . Neue Reisepässe sind sofort bei der Jugosla -
vischen Militärmission , Baden - Baden , Waldstraße 6,
zu erhalten . Betroffene sollen sich persönlich an -
melden mit sämtlichen Beweispapieren sowie mit
vier Paßbildern . Das betrifft nur die jugoslavischen
Staatsangehörigen , die vor dem 6. April 1941 aus -
gewandert sind . Die Jugoslavische Militärmission ,
Baden -Baden ,

Frühjahrsgesellenprüfungen
Die Handwerkskammer Reutlingen führt im

kommenden Frühjahr wieder Gesellenprüfungen in
allen Handwerksberufen durch , soweit sich Hand -
werkslehrlinge dazu melden , die die ordnungsmäßige
Lehrzeit zurückgelegt haben .

Omnibuslinie Tübingen - Lindau

Jeden Montag , Mittwoch , Donnerstag und Sams -
tag fährt der Omnibus Tübingen ab 6 Uhr über
Münsingen , Ehingen , Biberach , Waldsee , Ravens -
burg nach Lindau . 14 Uhr Lindau ab . Tübingen 20 Uhr
an . Fahrkartenverkauf K. Kirn & Co. Verkehrs -
büro , Tübingen , Münzgasse 6.

Bessere Briefe schreiben kaufmän -
nische Briefe , die mit Geschick durch -
setzen , was erreicht werden soll -
erlernen Sie das durch meinen Fern -

6445 kostenlos .unterricht . Schrift
Haug -Fernkurse , (14a ) Gingen /Fils

paratur . G. Stammler , Tübingen

Jahresabschlüssse , Steuerbilanzen , Buch -
führungen (Neuanlage u . Nachtragen )
übern . Bilanzbuchhalter . S. T. 4980

Rückhalt vermitteln ist wirklich
leicht . Grofler Erfolg wird schnell BKS . und Zeiß -Ikon -Schlüssel , Zyl . Re-
erreicht . Ein Schlager für Werbeka -
nonen ! Bewerbung noch heute wird ,, Friedel -Pudding " ist das Beste , er
lohnen . Vorzustellen oder schriftliche verschönert unsere Feste . Rob . Friedel
Bewerbung b . Rückhaltdienst , Statt -
gart , Hasenbergstraße 22 , 2. St. , jed .
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Nimm , ,Fortschritt ' t , dann weißt du ,
was du hast ! Fortschritt -Durchschrei -
bebuchhaltungen wieder Heferbar . P.
& B. Abele , Fortschritt -Büroeinrich -
tungshaus , Stuttgart -N. , zutz . Calwer
Straße 36

Englisch , Französ ., Spanisch , Russisch ,
Esperanto , engl , Steno im amerik .
Fernunterricht . Anfänger - , Fortge -
schrittene - , amerik . Privat - und Ge-
schäftsbriefe . Uebersetzungen in obi -
gen Sprachen , Sprachlehr -Institut K.
A. Flatter , (22b ) Frankenthal , Post -
fach 186. Tel . 24 73. Niederlassungen :
Itzehoe /Holst . , Postfach 31. Bamberg ,
Mühlwörth 2

Briefl . Stenografieunterricht erfolgsich .
Steno -Pebo , Köln , Merheimer Str . 260

Handelsvertreter erhalten wöchentlich
alle offenen Vertretungen sämtlicher
Zonen nebst wirtschaftlichen Kurz -
nachritchen für 10 RM. monatlich
durch ,, Der Eilbrief " , (21a) Güters -
boh, Postfach 454

Borgfältig auswählen aus meinem Ver -
zeichnis mit 175 sofort lieferbaren
Artikeln . Seb . Wannenmacher b . der
Rose , Rangendingen (Hohenzollern )

Btwas für Sie ! 200 kompl . Warenange -
bote , jede Woche neu von nur lie -
ferfah . Firmen , Probeheft 2. 50 RM.
(Nachn . 3. 10 RM. ) . Neuer Adressen -
katalog gratis . Adressen - Maurer .
(14a) Stuttgart -8 /123, Mittelstr . 9/F.

Die Anfertigung v. Strickwaren (Her -
ren - Damen - u. Kinderpullover , Kin -
deranzügle , Damengarnituren Mäd-
chenschlüpfer usw. ) wird bei Gestél .
lung von Rohmaterialien noch über -
nommen . Anfragen unter S. T. 2

Reparaturbetriebe ! Voll . u . Hohlstan -
gen liefert bei Gestellung von Alt -
metall Rich . Mauch Metallgießerei ,
Ravensburg (Württ . ) . Zeughausstraße

GmbH . , Stuttgart -Bad Cannstatt
Mütter ! Gebt Kindernahrung aus der

Nährmittellabrik Fezer Laupheim .
Sicher führt auch Ihr Kaufmann die
gute Fezer -Kindernahrung

OVO hält die Eier frisch !
daß man noch nach einem Jahr dich-
ten Eiweißschaum schlagen kann !
Konserviert appetitlich , einfach , zu -
verlässig . Van Hees GmbH . , Wiesba -
den -Biebrich

so frisch ,

Warten Sie nicht zu lange ! Gebrauchen
Sie schon bei den ersten Anzeichen
rheumatischer Leiden Dr. Scheller "
RHEUMASALBE . In allen Apo-
theken erhältlich .

Briefmarken -Handlung Walter Behrens ,
(20b ) Ehmen über Fallersleben . Wer-
beschriften Kostenfrei

Ich suche Briefmarken : Neuausgabe d
frz . Zone ; Saar mit u. ohne Ueberdr .
Ich zahle f . frz . Zone , Wappenausg .
kpl . 13 W. 85 RM.; 10 Pfg . 32 RM. ;
1 M. 20 RM.; 2 u . 5 M. 30 RM . Ang .
an P 912 Anz . - Verw . Koetter , Wies -
baden , Wagemannstraße 3

Wir suchen leistungsfähige Baustoff -
hersteller -Betriebe in der frz . Zone
für Produktion von Holzwolleleicht -
baupl ., Schlackenst , usw. Zementbei -
stellung erfolgt . EREKTA Baumat .
GmbH , München -Allach , Güterbahn -
hof

Alleinvertrieb von erstkl . Galanterie -
Bijouterie - u. kunstgewerbl . Erzeug -
nissen aus der Versehrten - , Flüdit -
lings - u . Heimindustrie übernehmen
erfolgsgew . Fachkaufleute mit viels .
Möglichkeiten , off . Blick für die je -
weilige Wirtschaftslage , unterstützt

seitdurch Erfolgsnachweise einer
Jahren bestehenden Verkaufsorgani -
sation . Wir bieten Ihnen die Ge-
währ entspredrender Interessenwahr -
nehmung Auch Auslieferungslager
auf eig . Rechnung . Habele GmbH . ,
Augsburg . Ulrich -Hofmaier -Straße 23 ,
Groff . und Einzelhandel

Deutsche Beamten -Versicherung (Oef -
fentlich -rechtl . Anstalt ) empfiehlt sich
für Lebensversicherungen jegl . Art
mit billigen Tarifen und günstigen
Bedingungen . Zum Ausbau unserer
Organisation finden haupt - und ne -
benberufliche Vertreter bei zeitge -
mäßen Bezügen lohnende Beschäf -
tigung . Gefl , Angebote an unsere Be-
zirksverwaltung Tübingen , Schleif -
mühleweg 55

Bohr - und Kühlmittel für Metallbear -
beitung liefert bezugscheinfrei ab
Lager Mineralölvertrieb Schmidt &
Co. , Tübingen , Reutlinger Str . 34

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

our mit Zustimmung des zuständigen
Arbeitsamtes zulässig !

Strebsamen Mitarbeitern für den Kun -
dendienst bietet großes Wirtschafts -
unternehmen gute Verdienstmöglich .
keiten , Schon vielen (z . B. Flüchtlin
gen , auch Frauen ) boten wir eine
neue Existenzmöglichkeit . Auch un-
geschulte Kräfte können sich rasch
einarbeiten , Zuschr . unt . S. T. 16

Erfahrener Architekt , H. T. L. , od . Dipl . -
Ing . für dringende Planungsarbeiten
(Wohn - und Geschäftshäuser ) nach
Tuttlingen mögl . sofort gesucht . An-
gebote mit Unterlagen unter Nr .
3038 an Zeitsdhan GmbH . , Anzeigen -
vermittlung , Tuttlingen

Schlossermeister oder tücht . Vorarbei -
ter , der Erf . im elektr . und autog .
Schweißen besitzt , Kraftfahrzeugme -
chanikermeister und tücht . Monieure
gesucht , Bewerb . u. Beifüg . der übl .
Unterlagen und Angabe der Gehalts -
ansprüche , Wohnung , Verpfl . kann ge-
währt werden , unter S. T. 13

Tücht. Gärtnergehilfen sowie Gärtner .
lehrling (anerkannter Lehrbetrieb ) f.
sofort oder später ges ., ferner Gar -
tenarbeiter für Dauerstellung bei gt .
Bezahlung , Ang . an Herm . Knapp ,
Gartenbaubetrieb . Rottenburg a . N.

Erfahr . Gartenmeister , Gärtner , Land -
wirte , Traktorenfahrer und landw .
Gehilfen für unsere Gemüse - und
Saatzuchtabt . gesucht . Bei Bewährung
später Ansiedlung mögl . Schriftl , Be-
werbungen an Deutsches Landwerk .
GmbH . , Büro Reutlingen , Wilhelm -
straße 110/0

I

geschick um den ersten Platz kam Josef Decker wurde
den letztjährigen Meisterschaften durch ein ähnliches Miß

Meister der Herrenklasse 1, sondern auch mit der Note
mit seiner Sprüngen über 42 und 43 Meter nicht nur

429,5 Meister im Skilau ! 1948 (nordische Kombinationder französischen Zone Württembergs .
Dank der guten Organisation war der Sprunglauf der100 Wettkämpfer in 22 Stunden ohne Zwischenfälle ab-

gewickelt . Die anschließende Preisverteilung erbrachte fol .
gende Ergebnise :

Langlauf
Jungmanneni 1 Schleh Ernst SV. Baiersbronn

hard , SV Baiersbronn ; 4 Kraitenmachr Hans , SV . Wan .
0,50,05 ; 2. Günter Helmut , SV . Mitteltal ; 3. Haist Ger -

gen ; 5. Lang Sepp , SV. Isny ; 6. Schaufler Karl , SV. Laichingen ; ? Kaupp Erwin , SV Dornstetten ; 8. Gaiser Ri-
chard , SV . Baiersbronn ; 9. Illenzik Wilhelm , SV . Isny ;

Baiersbronn ; 12 Fahrner Alfred , SV. Baiersbronn , 13.
10 Nübel Robert SV , Mitteltal ; 11 Gaßler Walter , SV.

Mast Albrecht , SV Baiersbronn : 14 Eckstein Heinrich ,
SV Baiersbreun Kniebis ; 15. Färber Herbert , SV. Enna -
beuren : 16 Schmelzle Rudolf SV . Baiersbronn -Kniebis ,
17 Gaiser Max SV. Mitteltal ; 18. Schmelzie Walter , SV
Mitteltal ; 19 Engler Pius , SV . Leutkirch ; 20. Stützle Fr . ,SV Rottweil ; 21, Lotz Paul SV, Leutkirch ; 22. Sitzier

Leutkirch ; 24. Walter Max , SV . Freudenstadt .
Werner , SV. Leutkirch ; 23. Westermaier Hans Otto , SV .

Herrenkiasse 1 1. Rothfuß Richard , SV. Bai -
ersbronn 1,00,10 ; 2. Schneider Egen , SV. Wangen ; 3. Dek -
ker Josef , SV . Baiersbronn Kniebis ; 4. Epp Josef , SV.
Isny , 5. Mayer Vinzenz, SV Isny .

Klasse II 1. Keck Willy , SV . aBiersbronn 0 59,00 ;
2. Keck Hermann , SV Baiersbronn .

Klasse II : 1. Günther E. SV Baiersbronn -Knie -
bis 0,59. 31; 2. Dieterle Tobias Baiersbronn -Kniebis ; 3.
Schamiz Artur , SV. Glatten ; 4. Klumpp Erwin , SV.Baiersbronn ; 5. Schmid Hugo , SV . Isny ; 6. Kaiser
Georg , SV . Wangen ; 7. Morlock Eugen , SV . Baiersbronn ;
8. Haist Erich , SV . , Baiersbronn -Kniebis ; 9. Dauner Karl ,
SV Baiersbroan ; 10. Sommei Georg , SV . Laichingen ; 11.
Klumpp Walter , SV Freudenstadt ; 12. Häberle Jakob ,
SV. Laichingen ; 13. Metzger Albert SV. Onstmettingen ;14. Eckstein Emil , SV . Baiersbronn Kniebis ; 15. Opitz
Günth ., SV. Baiersbronn ; 16. Züfle Gotth ., SV. Baiersbronn ;

Fußball
Prachtvoller Kickersieg

Stuttgarter Kickers Bayern München 7:3 ; Rot -Weiß
Frankfurt VfB Stuttgart 1:2 ; Ulm 46 Spfr . Siutt -
gart 6: 0; VIR Mannheim FC . Schweinfurt 1:0; Spvgg
Fürth SV . Waldhof 1:3 ; Schwaben Augsburg
tracht Frankfurt 2 :0.

- - Ein -

Vor 60 000 Zuschauern siegten die Stuttgarter Kickers im
Neckarstadion in einem Spiel , das hinsichtlich Spielkul -
tur , technischer Feinheiten und tak tischen Aufbaus unein -
geschränkt als das beste der Vorrunde bezeichnet werden
kann . Es war ein schneller und äußerst temperamentvol -
ler Kampf , der auch die Bayern in einer ebenbürtigen
Form zeigie , obwohl sie halb soviel Tore darunter zwei
Eigentore hinnehmen mußten , als in den vorausgegan -
genen 18 Spielen . Die Kickers halen jetzt den dritten
Platz hinter FC . Nürnberg und Bayern München . Der er -
satzgeschwächte VIB . siegte mit Glück , nachdem ihn die
Frankfurter fast die halbe Spielzeit in die Verteidigung
gezwungen hatten . Ulm 46 zeigte sich in lange nicht ge .
sehener Form . Dem Schweinfurter Sturm fehlte die Durch -
schlagskraft . Waldhofs bessere Technik und Routine tri -
umphierten über den Kampfgeist der Fürther . Die Augs .
burger Schwaben verdanken einzig Lechner ihren Sieg ,
zeigten sich aber sonst nicht auf der vollen Höhe .
FC . Nürnberg
Bayern München
Stuttgarter Kickers
1860 München
SV Waldhof
FSV . Frankfurt
VfB . Stuttgart

FC Schweinfurt

19 14 2 3 48: 23 30
19 13 3 3 39: 21 29
19 13 2 4 75: 32 28
19 12 3 4 36: 25 27
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.

4 7 32: 30 20
6 7 27: 29

19
18 11 3 4 40: 24 25

5 5 33: 22 23
18 10 2 6 44: 32 22

Schwaben Augsburg 18 3 6 40: 29 21
Offenbacher Kickers 19 8 5 25: 20 20
Eintracht Frankfurt 19

19 18
VfB . Mühlburg 19 3 9 28: 28 17
VfR . Mannheim 18 3 9 29: 33 15
Viktoria Aschaffenburg 18 5 8

18 4 9
Wacker München 19 2 11
Rot -Weiß Frankfurt
Spvgg . Fürth

19 1 13 27: 52

28: 40 15
29: 31 14
29: 41 14

11• 19 5 -
19 3 3 13 24: 55 9

6

Ulm 46

VfL . Neckarau
Spfr . Stuttgart

14 23: 50 10

19 .1 4 14 10: 49
Zonenliga Gruppe Süd

Die Mannschaften der Zonenliga Süd waren am Sonn -
tag spielfrei und maßen ihre Kräfte mit Mannschaften der
Landesliga .

Spgm . Friedrichshafen Spfr . Weingarten 5 :2 ; SV.
Baienfurt - SV . Laupheim 3: 1; SV. Burgrieden SV.
Biberach 2 : 1; Fortuna Freiburg SV. Villingen 1:2; Of -

SV. Achern 3:1.fenburger SV . -
-

Zonenliga Gruppe Nord
VIB . Neunkirchen Mainz 05 2 :2; SG. Völklingen ge -

gen VfB . Neustadt 2 :3, SSV . Trier /Kuerenz SG . Gon-
senheim 0 :1; Neunkirchen schiebt sich auf den zweiten
Platz vor und hat wie der FC . Saarbrücken 22 Plus -
punkte , dabei aber ein Spiel weniger

gen -

Landesliga Gruppe Nord
-

-
SV . Schramberg SV. Hechingen 3 :2; SV . Spaichin -

Tübinger SV . 2 :6 ; SV. Tailfingen VfB . Pfullin -
gen 2 :1; SV. Gosheim SV. Mössingen 8 :1; SV . Tuttlin -
gen - Spvgg . Metzingen 1 :2 .

Ueberraschend kommt die Niederlage der Hechinger
Mannschaft in Schramberg . Ein überlegenes Spiel zeigten
die Tübinger in Spaichingen . Die Gosheimer setzen auch

Gärtner oder mit gartenbaulichen Ar-
beiten vertraute Kraft für kleineren
Feldgemüsebaubetrieb bald gesucht .
Rudolf Kemmler , (14b) Gönningen b .
Reutlingen (Württ . ), Gartenstraße 27

Suche zum sof . Eintritt jüng . Pferde -
knecht zum Langholzführen , der ver -
steht , mit Pferden umzugehen . Be-
werber kann evtl . angelernt werden .
Angeb an Georg Kötzle , Säge . und
Hobelwerk , (14b) Seelenwald über
Riedlingen (Württ .)

Fleiß ., arbeitsfreud . Mann von 20 - 30
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17. Mäder Philipp , SV Dornstetten ; 18. Kreiner Christian ,SV. Laichingen , 19. Braun Otto , SV. Baiersbronn ; 20 .
Wahr Otto ; SV . Baiersbronn ; 21. Spindler H. SV . Rott -weil , 22. Weber Emil , SV . Baiersbronn -Friedrichstal ; 23
Hack W. , SV , Rottweil ; 24. Faißt Ernst , SV . Baiersbronn ;

SV Rottweil ; 27 Hönig . Fritz , SV. Rottweil ; 28. Schmidt
25 Sauter Reinhold SV. Rottweil ; 26. Reinhardt Max ,
Otmar , SV Rottweil .

Altersklassel : 1. Braun Fritz , SV. Baiersbronn0,56,10 ( Bestzeit ) ; 2. Benk Mathias , SV, Isay ; 3, Prax !Hans , SV. Wangen . 4. Fritz Otto , SV . Mitteltal ; 5. RuesHugo , SV. Wangen ; 6 Schobloch Meinard , SV. Riedlin -
gen ; 7. /8 . Motz Sepp , SV . Isny , 7/8 . Weber Hubert ,SV. Rottweil .

Altersklasse 11 : 1. Gaiser Fritz , SV . Baiers -bronn 1,03,29 ; 2. Bumann Sebastian , SV , Wangen ; 3. Kam-merer Dr . Eberhard , SV. Freudenstadt ; 4. Felle WalterSV . Isny : 5 Keinath Johannes , SV . Onstinettingen ; 6.Nußkern Otto , SV . Rottweil .

Bernhard , SV. Kappelrodeck 1,01,10 .
Gästeklasse - Altersklasse I : 1. Seferer

Sprunglauf
Jungmannen : 1. Gaiser Max , Mitteltal , 41 m und

45 m Note . 205 ; 2 Schaufler Karl , SV . Laichingen ; 3.Haist Gerhard , SV . Baiersbronn ,
Herrenklasse 1 : 1. Decker Josef , SV . Baiers -

bronn , 42 m und 43 m , Note : 204,5 ; 2. Epp Josef , SV .Isny .
Herrenklasse II : 1. Dauner Karl , SV . Baiers -bronn 43 und 45 m, Note : 154.
Herrenklasse III : 1. Schneller Walter , SV.

Freudenstadt , 46 und 49 m , Note : 221,5 (Bestleistung ) ; 2 .Walter Fritz , SV . Meßstetten ; 3. Sommer Georg , SV. Lai -
chingen .

Altersklasse I : 1. Praxi Hans , SV . Wangen imAllgäu , 38 und 39 m, Note : 185,5 ; 2 Weber Hubert , SV .Rottweil .
Altersklasse 11 : 1. Cammerer Eberhard , SV.Freudenstadt , 29 und 29 m, Note . 90 .
Gasteklasse . 1. Beckert Willy . SV . Neustadt , 41und 45 m, Note . 213 ; 2. Beck Karl SV . Neustadt .

Nordische Kombination
Meister im Skilauf 1948 der französischen Zone Würt -

tembergs : Decker Josef , Kniebis , SV . Baiersbronn , Note :429,5 ; 2. Sonntag Tobias SV . Baiersbronn , Note : 406,5 ;3. Praxl Hans , Wangen im Allgau , Note : 406.
Der zweite Teil der diesjährigen Skimeisterschaftenfindet am 7. und 8. Februar in Isny statt .

die Rückrunde mit ihren . traditionellen Heimsiegen fort ,In Tailfingen und Tuttlingen gab es harte Kämpfe gleich -wertiger Mannschaften .

Conweiler

Untergruppe
Schwann
Herrenalb

Bezirksklasse Gruppe II
Neuenbürg 3 :4.

Kreisklasse
Neuenbürg : Wildbad Höfen 6 :2;

Schömberg 3 :1; Rotensol Arnbach 1:3;-
Gräfenhausen 1 :3. - Wegen Nichterschei -

nen des Schiedsrichters wurde dieses Spiel als Freund -
schaftsspiel ausgetragen .

Privatspiel : Colmbach Birkenfeld 1:4.
Neubulach I - Wildberg I 5 :0, - Neubulach konnte

mit diesem Heimspiel einen schönen Erfolg erzielen ,nachdem die Mannschaft das Vorspiel in Wildberg knapp
verloren hatte . Das Spiel stand auf einem sportlich hc -
hen Niveau , Schiedsrichter Hausch , Nagiod . leitete gutund umsichtig .

Nachgemeldetes Spiel : Conweiler

Boxen
Feldrennach 0 :4.

In drei Leichtgewichtskämpfen und einem Schwerge -
wichtskampf schlugen Dänemarks Amateurboxer eine
holländische Mannschaft mit 5 :3,

Dem schwedischen Boxer Oile Tandberg wurde nach
seiner Niederlage gegen den Italo -Amerikaner Joe Maxim
vom Präsidenten der New Yorker Boxjournalisten Al Buck
angeraten , Portier oder Nachtwachter zu werden , aber
nicht Berufsboxer .

Max Schmeling ist im Gegensatz zu Hein ten Hoff in
Schweden nicht erwünscht .

Wintersport
Der sechsfache deutsche Eiskunstlaufläufer Horst Fa -

ber zeigte bei eine : Hamburger Eislaufveranstaltung
eine Kür von meisterlicher Leistung voll jugendlicher
Grazie , erstaunlicher Sicherheit und rhythmischem Fluß ,

Das große internationale Skispringen in St. Moritz
gewann der Schwede Wilhelm Hellmer vor dem Ame-
rikaner Sverre Fredheim . Der Amerikaner Gordon Fren
erreichte mit 70 Meter im Sprunglauf die größte Weite .

Beim großen internationalen Skilanglauf über 18 km
in Pontresina belegte , Norwegen die drei ersten Plätze .

Die Schweizer Eishockeymannschaft schlug die kanadische
Olympiamannschaft -Auswahl 8:5.

Der zurzeit wohl beste deutsche Eishockeyspieler Her -
bert Schibukat vom VEL. Bad Nauheim wurde durch Be-
schluß der Eishockeykommission bis 15. Februar ohne
Angabe von Gründen für alle Spiele gesperrt . Der ViL .
Bad Nauheim hat dagegen Einspruch erhoben und um
Angabe der Gründe gebeten .

Olymplanachrichten
Dem österreichischen Skispringer Sepp Brad ! wurde

auf Veranlassung der Norweger und Holländer von der
Schweiz die Genehmigung zur Einreise versagt , so daß
seine Teilnahme an den Olympischen Winterspreien
in Frage gestellt ist . Unbestätigten Meldungen zufolge
soll der Schritt darauf zurückzuführen sein , daß Bradl
anläßlich der Erringung des Weltmeistertitels in Lacko -
pane zum Ehrensturmführer der SA . ernannt worden

60 Zentimeter Schneefall innerhalb 4 Stunden adinfen
in St . Moritz alle Vorraussetzungen für einen günsti -
gen Verlauf der Olympischen Winterspiele .

Rund 20 Wochenschauunternehmungen aus 10 Ländern
nehmen die Wettkämpfe bei den Olympischen Winter -
spielen auf .

war .

Ehrl . , fleißiges Mädchen für Geschäfts -
haushalt zum sofortigen Eintritt ge-
sucht . J . Haufmann , Brennerei , Reat -
lingen (Württ .)

Saub . , fleiß . Mädel bis zu 20 J. zur
Mith . im Haush . ges , Gute Behandig .
u. Familienanschl . zugesich . Eintritt
mögl . sofort , Richard Lauffer , Müh-
Jen a . N. , Kreis Horb

Zum baldmöglichsten Eintritt wird in
Geschäftshaushalt liebe , tücht , Kin -
derpflegerin (Kinderfrl .) zu Säugling
und 2 Kleinkindern gesucht , Hilfe

für kl . Landwirtschaft bei vollem vorhanden . Angebote unt . S. T. 228
Familienanschl und gut . Bezahlung Wir suchen zu baldigem Eintritt solid .,gesucht . Karl Göhner Landwirt , Of- freundl . Servierfräulein bei freier
terdingen , Kreis Tübingen Kost und Wohnung . Karl Röhm ,

Stenotypistin , erfahren , I. interessante Gasthof zum Bahnhof , Tübingen
Tätigkeit in unserer Verkaufsabtei - Die Volksheilstätte Charlottenhöhe b .lung gesucht . Gute Werksküche vor -
handen , Angeb , mit übl . Unterlagen
erbeten an Sekretariat der Himmel -
werk AG . , Tübingen

Trikotagenbetrieb in Westdeutschland
sucht für entwicklungsfähige Position
tüchtige Zuschneiderin , die auch der
Näherei vorstehen kann . Angebote
unter S. T. 5000

Calmbach (Schwarzwald ) sucht drin -
gend mehrere Hausgehilfinnen . Bitte
genaue Angebote an die Verwaltung
der Heilstätte richten

Die Heil - und Pflegeanstalt Zwiefalten
braucht dringd . weibl . Pflegekräfte .
Unterkunft gute Verpfl . , Gehalt n .
Tarif u Bekleidung , soweit möglich ,
wird geboten . Ausbildung im Hause .
Angebote an die Direktion

Für Fremdenpension im Schwarzwald
(Jahresbetrieb ) zum sof . Eintritt ge-
sucht : 1 Zimmermädchen , 1 Haus -
mädchen , 1 perfekte Köchin , 1 Koch-
Lehrmädchen , Gute Verpfl . u . Bezah -
lung Wohnung im Hause . Angeb .
mit Zeugn . , Refer ., Lichtbild an , ,Villa
Johner Badenweiler

Ehrl . , fleiß . Mädchen bei gt . Behand -
lung in kl . Landwirtschaft gesucht .
Angebote unter S. T. 203

Hausgehilfin . für Altersheim in Tübin -
gen sofort gesucht . Bewerbungen
unter S. T. 270

Für gutgeh . Speiselokal wird tüchtige ,
ehrliche Bedienung sowie ein Kü-
chenmädchen für sof , gesucht . Deut -
sche Weinstube , Tübingen , Haagg . 10

Säuglingsschwester in kl ., gepfl . Zwei -
personenhaushalt zu Neugeborenem
auf 20. Februar gesucht . Beste Un-
terkunft . Gerhard Schwenk , Fabrik . ,
Reutlingen , Stollweg 2

Zuverl ., erf . Säuglingsschwester mit
nur besten Zeugnissen auf 1. April
1948 in Arzthaushalt im Schwarzwald
gesucht . Bewerberinnen a . d . württ .
franz . besetzten Zone bevorzugt . An-
gebote unter Sch 1164 an die Zeit -
schau GmbH . , Anzeigen vermittlung ,
Schramberg , Oberndorfer Straße 21

Mädchen , fleiß . u . ehrlich , für Haush .
u. Küche bis 15. 2. gesucht . Kochen
kann erlernt werden . Gute Behand - Jüngerer Bäckergeselle sucht für sof .

Stelle , Zuschriften unt . S. T. 5
lung bei Familienanschluß und Be-
zahlung wird zugesichert . Gutsver - Welcher edeldenkende Mensch bietet
waltung Neuhaus , Post Wachendorf
über Rottenburg a . N.

Zimmer - Haus - und Küchenmädchen ,
nicht unter 25 J. (frz . Zone ) , z . sof .
Eintritt bei gt . Barlohn ges . Bewerb .
mit Zeugnisabschrift , an Sanatorium
Schwarzwaldheim , (14b) Schömberg ,
Kreis Calw

Stellengesuche

Kriegsversehrtem (St. II ) , 23 J. , led . ,
künstl . veranlagt , befried , Arbeit in
Keramik und Kunstgewerbe , Angeb .
unter S. T. 21

Sekretärin . 24 J. , Bank - , Industrie . n .
Behördenpraxis , gt . engl . Sprachk ..
sucht auf 1. April entspr . Wirkungs -
kreis , Zuschr , unter S. T. 25

Hellgymnastin , staatl . anerk . Masseuse
und Krankenpflegerin 7 1. i . Kran -
kenhaus tätig , sucht Wirkungskreir
in Krankenhaus , Klinik od , Sanato -
rium . Angebote unter S. T. 22

Staatl . gepr . Wochenpflegerin sucht is
der franz . Zone entsprechenden Wir -
kungskreis Gt . Behandlung Grund -
bedingung . Zuschr . unter S. T. 15

Suche für Mädchen leichtes Arbeits -
plätzchen , Kost und Wohnung sollte
gegeben werden . Frdl . Zuschriften u.
S. T. 26

Verschiedenes

Handwerkskammer Reutlingen . Früh -
jahrsgesellenprüfungen 1948. Kom-
mendes Frühjahr finden wieder in
allen Handwerksberufen Gesellenpri -
fungen statt für diejenigen Lehr -
linge , welche in der Zeit vom 1. Jan .
bis 30. Juni 1948 die festgesetzte
Lehre beendigen . Die Anmeldungen
hierzu sind bis spätestens 15. Febr .
d. J. an den zuständigen Kreisin -
nungsverband zu richten , der die
erforderlichen Anmeldungen ausgibt

Die Dame mit dem grünen Hut , die
in Be-am Montag , 5. Januar 1948,

gleitung eines Herren mit dem Zug
Tübingen ab 13. 01 Uhr fuhr und in
Metzingen ausstieg wird um Mit-
teilung ihrer Anschrift gebeten , da
ihr eine für sie äußerst wichtige Er-
öffnung zu machen ist . Streng ver -
trauliche Zuschrift an S. T. 235

Wer ist in der Lage , 1 kompl . neuer
Bett gegen neuen emaillierten Zim -
merofen abzugeben ? Angeb . unter
S. T. 211

Jg . Frau sucht Beteiligung mit 20 000
RM. still oder tätig nur an einem
solid . Unternehmen . Angebote unter
S. T. 4995

Größere Anzahl Korbflaschen ( 10 Ltr . )
in Ebingen abzugeben . Angebote
unter S. T 14

Wolfshund , schön , schwarz , wachsam ,
zu verkaufen . Angeb . unter S. T. 8

Klaviere , Tafelklaviere , Flügel a. Har
moniums , wenn auch reparaturbedürf :
tig sucht Paul Weiß , Flügel a, Kla -
viere Spaichingen

Gebrauchte , antiquar . Bücher zu kau -
ten gesuchi . Klassiker , Lexiken , Gel -
steswissenschaften Romane der Weit .
literatur . Angebote unter S. T. 4755
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Sprechtage des Landratsamts
Die nächsten Sprechtage des Landratsamts Calw

finden statt : In Neuenbürg (Rathaus ) am Don -
nerstag , den 5. 2. 1948 , von 9 bis 12 Uhr ; in Her -
renalb (Rathaus ) am Donnerstag , den 5. 2. 1948 ,
von 15 bis 18 Uhr ; in Nagold (Rathaus ) am
Dienstag , den 10. 2. 1948 , von 9 bis 12 Uhr ; in
Altensteig (Rathaus ) am Dienstag , den 10. 2 .
1948 , von 15 bis 18 Uhr . Außer einem Vertreter des
Staatlichen Amtes , des Kreiswirtschaftsamtes und
des Kreisbaumeisters wird an diesen Sprechtagen
der Leiter des Umsiedlungsamtes teilnehmen . Die
Ausgewiesenen werden hierauf besonders hinge -
wiesen .

Die Landespolizei berichtet
Vom LP.- Posten Nagold wurde der in Weingarten

wohnhafte Hermann Dreizler festgenommen . Er hat
an verschiedene Personen neue Damenwäsche und
Strümpfe zu 100 - 150 Mark angeboten . 8 Garnituren
Damenwäsche und 7 Paar Damenstrümpfe wurden
beschlagnahmt .

-

Nagolder Stadtchronik

Zu seinem 70. Geburtstage brachte seinem Her -
bergsvater , Gastwirt Simon Renz , zur ,,Rose " , der
Liederkranz Nagold ein Ständchen . Auch das Turm -
bläserquartett ließ es sich nicht nehmen , den Jubilar
zu erfreuen . Der evang . Kirchenchor ehrte die
Gemeindeschwester Karoline v . Olnhausen und die
kranke Gattin des verdienten Mitglieds Dr. Wetzel
je mit einer Reihe schöner Lieder . Im Alter von
87 Jahren starb einer der ältesten Nagolder : Küfer -
meister Michael Henne . Mit ihm ist ein früher
sehr geschätzter Meister und Kellerfachmann ver -
schieden . Die weibliche Abteilung der Sanitäts -
kolonne vom Roten Kreuz . die unter Leitung
von Kolonnenführerin Wimmel steht , macht ihrem
Rufe , die rührigste Kolonne des ganzen Kreises zu
sein , alle Ehre . Nicht weniger als 150 Pakete wur -
den zu Weihnachten an die deutschen Kriegsgefan -
genen versandt , der Rest der Pakete wurde in die -
sen Tagen verschickt . Eben trafen die ersten Dank -
schreiben aus dem Auslande ein , die der besonders
herzlichen Freude der Kriegsgefangenen Ausdruck
geben . Aber auch die in Nagold sich aufhaltenden
Flüchtlingskinder und deren Mütter wurden kürz -

-

lich mit Kaffe , Kuchen und allerlei Nützlichem er -
freut . Weiter wurden die ehemaligen Angehörigen
der deutschen Wehrmacht , die im Sanatorium Wald -
eck und im Kreiskrankenhaus liegen , mit den man -
nigfachsten Aufmerksamkeiten bedacht . Die Wan -
derbewegung ,,Die Naturfreunde " , die vor 1933 vie -
len Deutschen die Schönheit der Heimat erschloß ,
hat auch in Nagold wieder Fuß gefaßt . Sie zählt be -
reits eine stattliche Reihe Mitglieder . Vorsitzender
ist der frühere Bahnhofsvortand Haybach . In einer
am Samtag stattgefundenen Versammlung wurde der
Wanderplan für 1948 festgelegt . - g.

Drei Schreiner -Altmeister gestorben
In den ersten Wochen des neuen Jahres wurden

drei Schreiner -Altmeister des Nagolder Bezirks zu
Grabe getragen : Möbelfabrikant Xaver Bareis ,
Rohrdorf , Schreinermeister Gottlieb Rauser ,
Ebhausen und Schreinermeister Martin Walz ,

Altmeister Rauser starb
mit 77 Jahren . 1898 machte er sich . nachdem er in
der Fremde viel gelernt und gesehen hatte , in Eb -
hausen selbständig . Er war Mitbegründer der Freien

Oberschwandorf .

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal
Schreiner - Innung Nagold und zeitlebens ein tüch -
tiger Meister . Altmeister Walz wurde 73 Jahre alt .
Er war ebenfalls langjähriges Innungsmitglied und
ein Meister von altem Schrot und Korn . Ihm hat
die heutige Möbelfabrik Gebrüder Walz in Ober -
schwandorf ihre Entstehung zu verdanken . Obermei -
ster Buz widmete den Kollegen am Grabe herz -
liche Worte des Abschieds .

27 . Januar 1948

Einem Unfall fiel der älteste Nagolder Musiker , Besonders fruchtbringend waren die Aussprachen ,Schneidermeister Friedrich Weinstein , zum
Opfer . 1876 geboren leitete er lange Jahre die Na -
golder Stadtkapelle . 1935 wurde er zum Ehrendiri -
genten ernannt . Besonderer Wertschätzung erfreute
er sich als Leiter des Turmbläserquartetts . Wein -
stein war aber auch ein tüchtiger Meister seines
Fachs .

Der Kreisversammlungsausschuẞ tagte
Der Kreisversammlungsausschuß nahm in seiner serwirtschaftsverwaltung Karlsruhe zur Klärung derSitzung am 20. Januar einen umfassenden Bericht Wassernutzungsansprüche im Eyachtal geführte Ver -des Landratsamts über die Hochwasserkatastrophe handlung und die dabei erzielten Ergebnisse , die inund die bis jetzt ergriffenen Maßnahmen entgegen . erster Linie den vordringlichen Belangen der Man -Er forderte das Landratsamt , das Kreiswirtschafts - nenbachwasserversorgungsgruppe Rechnung tragen ,amt und das Kreisernährungsamt auf , nichts unver - wurde der Ausschuß eingehend unterrichtet ; ebensosucht zu lassen , um möglichst umfangreiche und über Fragen der Waldwirtschaft der Gemeinden

rasch wirksame materieile Hilfe (Baumaterialien für (außerordentliche Holzhiebe . Wirtschaftsführung unddie Wiederherstellungs - und Instandsetzungsarbeiten , Beförsterung ) . Nachdem die Wildschäden im Jahr
Brennstoffe , Lebensmittel usw . ) zu erreichen . Ferner 1947 immer mehr zugenommen haben und nach denlenkte auch er die Aufmerksamkeit der in Frage Feststellungen des Landratsamts nahezu 60 000 RMkommenden Behörden besonders auf die notwendigen betragen und einen Ernteausfall von rund 2500 dzFlußregulierungen . Französische Sprachkurse für Kartoffeln und 1350 dz Getreide verursacht haben ,
die Zivilbevölkerung haben den Gemeinden 6000 RM mußte sich der Ausschuß auch mit diesem ProblemAufwand verursacht . Die Hälfte wurde auf den wieder einmal befassen . Die Militärregierung undKreisverband übernommen . das Landwirtschaftsministerium wurden erneut drin -

- Gegen den vom Ver -
waltungsrat der Kreissparkasse aufgestellten Vor-
anschlag über den Verwaltungsaufwand der Kreis -
sparkasse , der Ausgaben für persönliche und sach -
liche Verwaltungskosten , Grundstücksverwaltung ,
Steuern und außerordentlichen Ausgaben in Höhe
von insgesamt 450 267 RM vorsieht , wurden keine
Einwendungen erhoben . Der Württ . Bibliotheks -
gesellschaft wurde ein Jahresbeitrag von 150 RM .
verwilligt . Ueber die im Dezember 1947 vom
Landratsamt mit Vertretern des Innenministeriums ,
der Mannenbachwasserversorgungsgruppe , der EVS ,
der Städte Pforzheim und Stuttgart sowie der Was -

-

-

gend um Abhilfe gebeten . Die Versorgung deutscher
Jäger mit Jagdwaffen ist unerläßlich , wenn dem
immer verheerender werdenden Uebelstand abgehol -
fen werden soll . Einen ziemlich breiten Raum
nahmen die Angelegenheiten der Kreiskrankenhäuser
ein , insbesondere Beratungen über die Haushalts -
und Buchführung der Kreiskrankenhausverwaltung ,
die Rücklagen , die Schuldentilgung , die Verpfle -

fungen und Versorgungsfragen .
gungssätze in den Krankenhäusern sowie Anschaf -

trauliche Angelegenheiten füllten
Personal - und ver -

den Rest des
Sitzungstages aus .

Kulturelle Rundschau in den Kreisgemeinden
, , Candida "

Zum zweiten Male innerhalb einer kurzen Zeit
erfreute das Städtische Schauspielhaus Tübingen -
Reutlingen die Calwer Theaterfreunde mit einem
Gastspiel . Die Stadthalle hatte sich wiederum mit
Besuchern gefüllt , die Bernhard Shaws Mysterium
"Candida" auf der Bühne vor sich vorüberziehen
ließen . Ueber den Stoff der Handlung mögen die
Meinungen zwar auseinandergehen , doch daran kehrt
sich der Dichter im allgemeinen nicht . Die Darstel -
ler aber wurden dem Stück in jeder Beziehung ge -
recht und brachten Leben und Schwung hinein .
Waldemar Leitgeb verkörperte überzeugend den ge -
raden und ganz im Amt aufgehenden Pastor Morell ,
Traute Rose dessen gute und nicht wandelbare Gat -
tin Candida recht eindrucksvoll . Ulrich Goetsch
spielte als junger Freund Eugen , der ob seiner
Schwärmerei unliebsame Szenen im Pastorhaus her -
vorruft . Christian Gerlach stellte eine köstliche
Sekretärin und Georg Eberhardt -König den fröh -
lichen und von Sorgen unbeschwerten Schwieger -
vater des Pastors wirklich erfrischend . Als letzter
im Bunde ist zu erwähnen der Gehilfe des Pastors ,
von Walter Stoll fein gemimt . Der Künstlerschar
wurde für die treffliche Wiedergabe des Stückes
mit viel und herzlichem Beifall gedankt .

Nagolder Kulturspiegel

Ki .

gold " hielt seine Generalversammlung ab . Für den
krankheitshalber zurückgetretenen Vorstand Georg
Hartmann wurde Malermeister Hermann Jägerzum 1. Vorsitzenden gewählt . Dem scheidenden

ImVorstand wurde vollste Anerkennung gezollt .
April wird der Verein mit einem Konzert beweisen ,
daß er während des Winters gearbeitet hat und
unter Chormeister Storz einen schönen Aufschwung
nimmt . Ein Ereignis wurde der vom Volksbil -
dungswerk Nagold veranstaltete Schubert -Abend :

Die schöne Müllerin " . Willy Rosenau be -
geisterte mit den Müller -Liedern , zu denen Stud . -
Rat Riedel die passende Einführung gab . In mehre -
ren Dreingaben zeigte sich Rosenau als Meister der
Ballade . Prof . Lang war nicht mehr Begleiter , son -
dern Mitgestalter . Die außerordentlich zahlreichen
Zuhörer dankten immer wieder aus innerstem Mit -
erleben . - g.

Kirchenkonzert in Haiterbach
Vor mehr als 20 Jahren fand in Haiterbach das

letzte Kirchenkonzert statt . Es wurde damals von
dem inzwischen verstorbenen Apotheker Isenberg
und seiner Tochter Thusnelde . heute Frau Wolff -
Isenberg , gegeben , die eine geschätzte Konzertsän -
gerin geworden ist . Sie erfreute nun mit ihrem Sohn
Götz (Violine ) und ihrer Tochter Gertrud (Orgel )
erstmals wieder die Haiterbacher mit schöner geist -

Der Männergesangverein Liederkranz Na - licher Musik . Als Solist war wieder der Baß-Bari-
Aus den Gerichtssälen

Diebstähle und immer wieder Diebstähle beschäf -
tigen zur Zeit die Gerichte . So auch das Amts -
gericht Nagold . Ein jüngerer , in Rohrdorf wohn -
hafter Mann hatte einer Frau in Nagold einen stahl -
geschliffenen Fingerring entwendet und muß für
diese Tat 40 Mark Buße zahlen . Weit schwer --

wiegender war schon der Diebstahl , den sich ein
1924 geborener lediger Dienstknecht in Simmers -
feld hatte zuschulden kommen lassen . Verwerflich
war diese Klauerei besonders deshalb , weil die
Sachen einem noch nicht heimgekehrten Kriegsge -
fangenen gehören . Da der Angeklagte sich zudem
der Falschbeurkundung schuldig gemacht hatte , sind
3 Monate Gefängnis eine wohlverdiente Strafe .
Auch sogen . bessere Kreise schrecken vor Sünden
gegen das 7. Gerot nicht zurück . Eine in Nagold
ansässige , aus Stuttgart evakuierte Frau hatte fort -
gesetzt Unterschlagungen , teils mit Hilfe ihres Ehe -
mannes , begangen . Als sie aus einem Hause in
Nagold ausziehen mußten , hatten sie eine ganze
Reihe Gegenstände mitgehen heißen , die alle bis auf
einige Kleinigkeiten zurückerstattet wurden . Die ge -
nannte Frau , die auch der Hehlerei angeklagt war ,
wurde zu einer Gesamtstrafe von 2000 Mark verur -

Calw . 26. Januar 1948 .
Unser lieber Sohn und Bruder

Fritz Rieger
geboren am 22. 2. 1917

starb am 15. 3. 1943 bei Sta -
lingrad in russ . Kriegsgefan -
genschaft . Die trauernden El-
tern : J . B. Rieger und Frau
Clara , gb . Frech ; die Geschwi -
ster : Martha Goti -Rieger , Bo-
zen ; Irmgard Weigel -Rieger u .
Otto Weigel , Reutlingen ; Eu-
gen Rieger , vermißt im Osten ,
Else Reischach -Rieger u . Sig -
mund Reischach . Reutlingen ,
vermißt im Osten . Anneliese
und Dorle Rieger . Der Trauer -
gottesdienst findet am Sonntag ,
den 1. Februar 1948 , in der
Kath . Stadtpfarrkirche Calw
um 14 Uhr statt .

Leider es
Effringen , 21. Januar 1948 .

ist uns nun zur
schmerzlichen Gewißheit ge -
worden , daß unser lieber , un -
vergeßlicher Sohn und Bruder ,
Schwager , Onkel und Döte

Otto Huissel
nach dreijähr . Gefangenschaft
am 5. 7. 1947 im Alter von
nahezu 38 Jahren in Rußland
gestorben ist . Sein Wunsch ,
seine Lieben in der Heimat
wiederzusehen , ging nicht in
Erfüllung . Lied 348. Die tief -
betrübten Eltern : Konrad und
Elisabeth Huissel , die Brüder :
Hermann Huissel mit Familie ,
Emil Huissel mit Frau , Walter
Huissel mit Familie , Ernst
Huisse mit Frau . Trauergot -
tesdienst findet am Sonntag ,' den 1 Februar , nachmittags

2 Uhr , statt .

-

teilt , während ihr Ehemann 600 Mark Strafe zahlen
muß . Das Gericht billigte mildernde Umstände zu .

Ein in Nagold ansässiger Schlosser hatte Kleider -
stoffe , Wäsche und Weißzeug entwendet . Er muß
150 Mark als Buße zahlen . Aber auch mit ver -
botenen Tauschhandelsgeschäften befaßte sich das
Amtsgericht Nagold . Ein Kaufmann in Ettmanns -
weiler hatte Kartoffeln gegen Oefen und Herde ge -
tauscht . Angeblich hatte er mit den Oefen und
Herden Flüchtlingen helfen wollen . Das Gericht
verhängte eine Geldstrafe von 1900 Mark , da auch
noch eine Urkundenfälschung vorlag . Daß man
nicht ohne weiteres Jugendliche verprügeln darf ,
auch wenn man glaubt , berechtigt ,, in Zorn geraten "
zu sein , mußte ein Landwirt in Altensteig -Dorf er -
fahren . Ein 18 Jahre alter Hütejunge hatte seine
Schafe über einen Acker laufen lassen , der dann
wie gewalzt aussah . Der Besitzer des Ackers ver -
setzte dem Jungen eine Menge Faustschläge und
Fußtritte , sò daß Letzterer erheblich verletzt wurde .
Der Angreifer muß 70 Mark als Buße zahlen . Auch
der Arbeitgeber hatte den Jungen deshalb schwer
mißhandelt . Er wurde zu 100 Mark Geldstrafe ver -
urteilt .

Angebote unter

ton Willy Rosenau gewonnen . Ferner wirkten bei
dem Konzert mit Lehrer Günther Götz (Orgel ) und
der unter der vortrefflichen Leitung von Lehrer Hel -
mut Schuler stehende vorzügliche Kirchenchor Hai -
terbach . Gegeben wurden Werke der größten Mei -
ster auf dem Gebiete der Kirchenmusik . Die den
weiten Raum des Gotteshauses füllende große Mu -
sikgemeinde llauschte in Andacht den Darbietungen

Anerkennung . Die Wortverkündigung hatte Stadt -

der Künstler . Alle Mitwirkenden verdienen Lob und

pfarrer Klaus .

Lehrer -Arbeitsgemeinschaft , Bezirk Bad Teinach

die sich an die einzelnen Darbietungen anschlos
sen und an denen sich die Teilnehmer stets lebhaft
beteiligten . Auch die Möglichkeit des Austauschs
von Erfahrungen auf allen Gebieten des Erziehungs -
wesens wurde von den Lehrern oft benützt . So fan -
den die beteiligten Lehrer in den Tagungen nicht
nur eine Fülle wertvollen Materials , sondern auch
seelische Anregung und Entspannung , die in unse .
rer schweren Zeit besonders not tut . Es ist zu er
warten , daß die Arbeitsgemeinschaft auch im Jahr
1948 reiche Früchte tragen wird . E. M.

Kleintierzucht in Nagold
In der in dankenswerter Weise von der Lehrer

oberschule zur Verfügung gestellten Seminar -Turn .
halle fand am Samstag und Sonntag eine sehr be -
merkenswerte , vom Kleintierzuchtverein Nagold und
Umgebung veranstaltete Jubiläums -Schau statt , der
weit über den Bezirk Nagold , ja über den Kreis
Calw hinaus Beachtung geschenkt wurde . Mehrere
tausend Personen waren von den ausgestellten ,
durchweg sehr schönen Tieren , namentlich aber dem
Zuchtgeflügel und den Zuchtkaninchen , stark beein -
druckt . Zu sehen waren an Geflügel : Rhodeländer ,
Rheinländer , Italiener aller Art , Leghorn , Westfäli -

kingenten , Perlhühner , verschiedene Arten von Tau-

sche Totleger , Wyandottes aller Art , Lebrights , Pe -

ben , Brieftauben usw . , ferner Kaninchen der mannig -
fachsten Sorten . Die Preisrichter Keppler (Pfullin -
gen ) und Mauthe (Tailfingen ) hatten keine leichte
Entscheidung zu treffen . Zur Verteilung kamen : Ge -
flügel : 6 Ehrenpreise , 36 Auszeichnungen mit Note
sehr gut und 33 Auszeichnungen mit Note gut ; Ka-
ninchen : 15 Ehrenpreise , 17 erste Preise , 19 zweite
Preise , 27 dritte Preise und 10 Auszeichnungen mit
der Note gut . Der Landesfachschaftsverband hatte
4 Ehrenpreise und die Stadt Nagold einen Ehren -
preis gestiftet . Nagolder Firmen und Geschäftsleute
hatten eine stattliche Reihe , zum Teil wertvoller
Gegenstände für die Preisträger zur Verfügung ge -
stellt . Eine Gabenverlosung fand das besondere In -
teresse der Jugend . Die Bedeutung der Schau liegt

Anregungen gegeben und Nichtzüchter zur Zucht er -

vor allem darin , daß sie den Züchtern wertvolle

muntert hat . - g.
Neuenbürger Stadtnachrichten

Forstmeister Preu ist vom Gemeinderat Freu -
denstadt einstimmig zum Leiter der städtischen
Waldinspektion gewählt worden .

Aus den Parteien
Aus der Sozialdemokratischen Partei im Kreis Calw

Eine Kreis konferenz fand am Samstag
in Calw statt . Sie wurde geleitet vom Kreisvor
sitzenden Dagne , der auch den Jahresbericht erstat -
tete . Der Vorsitzende des Ortsvereins Calw , Her -
mann Scholz , ist inzwischen auf den Posten eines
Kreissekretärs berufen worden . Genosse Siegel , Ge -
meinderat in Bad Teinach , wurde für 40jährige Zu -
gehörigkeit zur sozialdemokratischen Partei vom
Kreisvorsitzenden und vom Bürgermeister Aymar ,
Birkenfeld , geehrt . Der Ortsverein Nagold zählt 5
Mitglieder , die bereits 40 Jahre der Partei angehören :
Josef Ilg , Christian Stikel , Fritz Stottele , Jean Walz
und Emil Brauner .
folgen . Im übrigen wurden interne Angelegenheiten ,

Ihre Ehrung wird später er -

insbesondere Organisationsfragen , behandelt . Kreis -
vorsitzender Dagne und die Mitglieder des Kreisaus -
schusses wurden wiedergewählt . Landtagabgeordne
ter Dr. Dieter Roser sprach über aktuelle politische
Probleme . Interessant ist , daß , wie er ausführte , 50
nichtwürttembergische , ehemalige HJ -Führer ihren
Beitrag zur Entnazifizierung dadurch leisten wollen ,
daß sie sich verpflichten , im hiesigen Hochwasser -
gebiet zu arbeiten .

Der Ortsverein Nagold hielt im , ,Gol -
denen Adler " seine Generalversammlung ab . Zum
Vorsitzenden der örtlichen Parteiorganisation wurde
Josef Ilg gewählt , der von 1919 bis 1933 Bezirkleiter
der Partei in hiesiger Gegend war . Stadtrat Christian
Stikel sprach über Gemeindeangelegenheiten und hob
die gute Zusammenarbeit mit der CDU besonders
hervor . Wilhelm Kächele , Mitglied des Verbraucher -
ausschusses beim örtlichen Wirtschaftsamt , behan -
delte das Bezugscheinwesen und sicherte völlig un -
parteiliche Behandlung der Zuteilung der bezug -
scheinpflichtigen Waren zu . Hermann Ilg berichtete
über die Tagung des Württ Wohlfahrtsbundes und

Altensteig , der , selbst Flüchtling , die Ausgewiese -

die Landestagung in Tübingen , Wenzel Füssel ,

ihre Gedanken und Ziele . In der praktischen Arbeit Frauenbewegung innerhalb der Partei . Wie er mit -

nen namens der Partei betreut , referierte über die

teilte , wird auch in Nagold eine Frauengruppe ge -im Vordergrund . In Lehrproben und naturkundlichen gründet , die sich besondere Verdienste dadurch er -Wandergängen wurde besonders für die jüngeren werben wird , daß sie Flick - und Nähabende ein -Lehrkräfte manche wertvolle Anregung gegeben . richtet .

In insgesamt 13 Tagungen fand sich im Lauf des
Jahres 1947 die Lehrerschaft des Bezirks Bad Tei -
nach zu gemeinsamer Arbeit zusammen . Unter der
zielbewußten Führung des Leiters , Herrn Lehrer Todt
aus Calw , wurde durch Lehrproben und Vorträge der
Stoff für wichtige Schularbeit erworben , erweitert
und ergänzt . In spannenden Vorträgen wurden un -
ter anderem behandelt : , ,Nietzsche und Dostojewski " ,

,,Karl Wizemann " undPestalozzi " ,, , Rousseau ' ,

standen neben Rechnen Heimat - und Naturkunde

Statt Karten ! Es grüßen als Ver - Sprechstundenhelferin , Anfängerin , | Herrenrohrstiefel , neuw . ,mählte : Hans Müller , Mar - für Zahnpraxis in Neuenbürg so -
garete Müller , geborene Kehle . fort gesucht .
Stuttg . -Vaihingen , Unterschwan - C 1325 an S. T. Neuenbürg .dorf bei Nagold , im Januar 1948. Frau oder Fräulein , pünktlich und

Stellenangebote ehrlich , zum Reinigen eines klei -
nen Büros in Calw bei guter
Bezahlung sofort gesucht . Ange -
bote u . C 3879 an S. T. Calw .

Goldschmiede , Goldschmiedinnen ,
Kettenmacher . Kettenmacherinn .,
Zurichter . Aushauerinnen , Polis -
seusen , sowie männl . u . weibl .
Hilfskräfte für meinen Filialbe -
trieb in Dennjächt für sofort od .
spät . gesucht . Heinz Kohlbecker ,
Schmuck - u . Metallwarenfabrik ,
Unterreichenbach . Kreis Calw .

Für meine Annahmestelle in Calw
sowie für Kontrollarbeiten im

Kaufgesuche
Wer gibt an riochwasser -Geschä -

digte Einzel -Möbel ab geg . gute
Bezahlung ? (Zimmerbüfett , auch
ält ., od . Vertiko . Tisch , Komm .,.
Wandspiegel usw . ) Skandella ,
Calw , Hirsauer -Wiesenweg 8 .

Betrieb , suche ich zu baldigem Zwei komplette Federbetten , guterh . , oder Bettfedern zu k . ges .
Ang . u . C 1366 an S. T. Neuenb .

Tausch / Geboten

halt . , Gr . 1,70 , Damenhalbschuhe
mit Einlagen , Gr . 43 , neuw . , ges .
Bettwäsche u . D. - Sommermantel ,
dunkel , Gr . 44/46 . Angebote unt .
C 3862 an Schwäb . T. Calw .

Herrenanzug , neu , dunkel , f . Gr .
1. 70, u . evtl . Arb . -Schuhe , Gr . 42
od . sonst . Kleidungsstücke n Ab -
sprache ; ges . H. - o . D. -Fahrrad ,
gut erh . Ang . C 3865 S. T. Calw .

Konfirmandenkleid , neuwertig , so -
wie kaum getrag . schwarze Da -
menschuhe , (Pumps ) , Gr 39 , evtl .
auch Tafelobst ; gesucht 1 Paar
Damast -Bettbezüge . Angebote u .
C 1345 an S. T. Neuenbürg .

Zwei Bettstellen mit Betten , kpl . ,
abzugeben ; gesucht Getränke .
Angeb . u . C 3859 an S. T. Calw .

Eintritt eine in der Kunden -Be-
dienung gewandte und durchaus
zuverlässige weibliche Kraft in
selbständige und angen . Dauer -
stellung Mechanische Schuhma - Herrenwintermantel , braun , gut er -cherei Schädel , Kentheim - Calw ,
(Baumwollsp .) , Fernruf Calw 467 .

Mädchen oder Frau zur Ausführg .
von Strickarbeiten nach Calw
gesucht . Erforderlich sind gute
Strickkenntnisse und Freude am
Stricken . Angebote unt . C 3860
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Perf . Wirtschafterin bezw . Köchin
wird ab sof . Dauerstell gebot .
bei Fam . mit 4 Kind . Da Hausfrau
berufstät . , ist vollk . Selbständigk .
erw . Beste Bezahl . u . Behandl .
w . zuges . Kindermädchen vorh .
Zuschr . m . Bild u . Zeugn . an H.
Koch , Wildbad i. Schw . , Eibg . 1.

Aeltere Frau oder Fräulein für
einige Monate gesucht , welche
einen kleinen Haushalt selbstän -
dig führen kann und die Be- Ein Reifen , 4. 00x19 (90 % ) ; gesuchttreuung einer kränklichen Frau
mit übernimmt . da Tochter be -
rufstätig . Angebote u . C 3853 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

gleichwertigen , 3. 50x19 Angeb .
unter C 3875 an S. T. Calw .

H. -Fahrrad ; ges . zweirädrig . Hand -
wagen . Seydt , Bad Teinach .
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Gr . 41 ; | Landwirtstochter , 30 Jahre , evgl . , Entlaufen Salz - und Pfefferschnau -gutes Aussehen u . tadellose Ver - zer , auf d. Namen Peter hörend .
gangenheit , mit Aussteuer und Um Nachricht bittet
spät . Vermögen , möchte tüchtig . Schnürle , Oberkollbach .
Landwirt oder Geschäftsmann Kolonial - oder Gemischtwaren -Ge-mit aufr . Charakter zw . Heirat schäft zu übernehmen gesucht .kennen lernen . Angebote unter Angebote unter C 3876 an Schw .C 1362 an Schw . Tagbl . Neuenb .. Tagblatt Calw .

Tiermarkt

ges . Herrenrohrstiefel , Gr . 43/44
oder Herren -Anzug (auch Stoff ).
Angeb . u . C 3866 an S. T. Calw .

Kinderschuhe , neuw . . Gr . 21 , ges .
Flanell für Nachthemden oder

fertige . Auskunft erteilt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

Elektr . Kühlschrank ; gesucht Bau -
holz , gebraucht . Angebote unter
C 3861 an Schwäb T. Calw .

Drehstrommotor , ½ PS . , 220 Volt ;
gesucht PS . Gleichstrommotor ,
V. Seubert & Sohn . Neuenbürg .

Armbanduhr , 10steinig ; ges . Kna -
benstiefel , Gr . 36 , und Besohlg .
für Gr . 37. Angebote u . C 3854 .
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Wendepflug, schwer , neuw ., ohne
Karren , geeignet für Pferde - od .
Ochsengerpann ; ges . Gabelheu -

Einspännerpflug .Paul Blaich , Stammheim , beim
Waldhorn .

Benseler , griech .-deutsches Wörter -
buch ; ges . 8 Sch . Zigaretten . Ge-
bot . Studium Graecum I ; ges . 3
Sch . Zig . Geb . Studium Graecum
II ; ges . 3 Sch . Zig . Geboten
Grunsky griech . Uebungsbuch I ;
ges . 4 Sch . Zig . Geb . Grunsky ,
griech . Uebungsbuch II ; ges . 4
Sch . Zig . Bücher wie neu . An-
gebote u . C 3856 an S. T. Calw .

Heiratsanzeigen

wender oder

Schaffstier 12 Ztr schwer , unter
zwei die Wahl . tauscht gegen
Nutz - und Schaffkuh oder träch -
tiges Rind . Adolf Rüfle , Alt -
hengstett .

Stier , 12 Ztr . schwer , gut gew . ,
tauscht gegen junge Nutz - und
Fahrkuh . Daselbst werden noch
2 Viehdecken , neu oder gebr .,
geg . gt . Entschädigung gesucht .
Fritz Luz , Althengstett .

Nutz - und Fahrkuh , qute , fehlerfr .,
gegen Weizen - und Haferstroh zu
kaufen gesucht Willy Bett , Lan -
genbrand Kapfenhardterstr . 45 .

Schlachtkul tauscht gegen junge ,
trächt . , gute Nutz . u . Fahrkuh .
Ulrich Bertsch , Altburg .

Rinder , zwei jährige , tauscht gegen
Nutz - und Fahrkuh . Wilhelm
Kappis , Gechingen .

Ziegen , zwei junge , trächtige , ab -
zugeben . Daselbst guterh , Herd
gesucht . Auskunft erteilt die Ge -
schäftsstelle des S. T. Calw .

Trächtiges Mutterschwein hat geg .
Schlachtschwein abzugeben . Joh .
Reutter , Walddorf , Krs . Calw .

Verschiedenes

Viele Ausländer (Damen u . Herr .),
wie auch eine große Anzahl
Deutsche , wünschen geistig -kul -
turellen und auch freundschaft -
lichen Gedankenaustausch auf
allen Gebieten des tägl . Lebens , Verlorendurch den weltumspannenden
Briefbund , ,Der Steg " , (14a ) Eis -
lingen / Fils . Fordern Sie bitte
ausdrücklich das Werbeschreiben
, ,G" gegen Voreinsendung eines
frank . Briefumschlages .

am Mittwoch , 21. Jan . ,
auf d . Weg von Station Teinach
bis Stammheim a . d . Hauptstraße
eine Brieftasche mit Inhalt . Der
ehrliche Finder wird gebeten ,
dieselbe b . Paul Pfeiffle , Stamm -
heim , gegen Belohnung abzugeb . |

In Bemalung von sämtl , kunstge -
werblichen Gegenständen nehme
ich Arbeiten an in Betrieb oder
als Heimarbeit . Zuschriften unt .
C 3852 an Schw . Tagbl . Calw .

Wer fertigt Bilderrähmchen an !
Angeb . u . C 3855 an S. T Calw .

Verkaufe bezw . tausche Imbert
Generatorenanlage f . LKW , Type
13/50/16 ; Imbert -Puk für PKW .,
Type 8x50x9 . Angebote u . C 1364
an Schwäb . Taqbl . Neuenbürg .

Konfirmandenkleid abzugeb . , evtl .
im Tausch geg . Wollweste . Da-
selbst Schäferhund , 11 Mon . alt ,
zu verkauf . Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Küche , elfenbein gestrichen , sow .
Kinderschuhe abzugeben . Angeb .
unt . C 3857 an S. T. Calw .

Geschäftliches
Schreibmaschinen . Für Reparatur

und Pflege sorgt Bürobedarfs
haus Mühlberger , Calw , Markte

Foto -Atelier Seeger , Nagold .
platz Nr . 24 .

Aufnahmen wieder Montag ,
Dienstag , Donnerstag , Freitag ,
jeweils von 13 - 15 Uhr .

Kaufe laufend und in jeder Menge
die erste Briefmarken - Ausgabe
der franz . Zone mit 10 Pf . , 1 . -
2 . - und 5 . - Mark zu RM 75 . - .
Angebote nur mit den guten
Werten sofort erbeten an : Hu -
bertus Lange , Briefmarkenfach -
geschäft , (16 ) Wiesbaden , Lang -
gasse 12. Preisliste kostenlos
gegen Rückporto .
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